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Verschärfung der englisch-französischen Gegensätze.
5rankreich — England — veutschland .

. Enthüllungen " des Temps .
(DroHtverlcht unjer«S «lgenen SoiwerbericdterstatterZ .)

vrtif ? 22. Juli . Der „Temps " geht heute in seinem Leit -
» nd ' ^ ausführlich aus die englisch - französischen Besprechungen
Lord Rückwirkung auf die deutsch- französischen Beziehungen ein .
x , „.^-urzon habe gestern dem französischen Gesandten in London

^ ,
'air « bei Usberreichung der französischen Antwortnote über

?ndSchlesien dargelegt , daß die englische Regierung ihre These voll
^ nz aufrecht erhalte . Die englische Regierung halte die Zu

wi!„?^ unft des Obersten Rates im Monat August für möglich und
T ^ .rvert Der Inhalt der Besprechungen ist heute vormittag

dg -, ^ unisterrat von Briand vorgetragen worden . Das Blatt hofft ,
Frankreich mit England zu einer Einigung gelangen werde .

Zej, ^ „Temps " bespricht dann die in der englischen Presse verbrei -
vHj- Keldung , wonach das Foreign Office den Bericht der Inter -
ky Kontrollkommission in Oppeln anders auslege als die
Lloyd ^ Regierung und des Weiteren die gestrigen Erklärungen

!?>«
Susan,

^ Schritt vorankomme , solange der Oberste Rat nicht
t>ex ? ^ entrete . Der .^ emps " erinnert daran , das; im Monat Mai
«z ^ ^ ^ e Rat bereits in einer wichtigen Angelegenheit tagte , als
vbini das Ultimatum an Deutschland auszuarbeiten und
^ ildi Damals sei in Deutschland das Neue Reichskabinett in
kainn?^ begriffen gewesen . Damals habe Stresemann , der Vor -
^iei» » uneingeschränkten U -Vootkrieg , alles getan , um
<be !t? ^ ler zu werden . Der Berliner Korrespondent des .Man -

Guardian " hatte gewisse aufsehenerregende Enthüllungen über
» orj^ ' ^ handlungen , die zwischen England und Stresemann geführt
k>Ne gemacht . Stresemann habe danach an Lloyd George
Llov^ ^ Mche Anfrage gerichtet und auch eine schriftliche Erklärung
T^ ? . Eeorges durchgesetzt , der zufolge die am 8 . März gegen
^ Ll? ^ >and ergriffenen Sanktionen , besonders die Besetzung von
ve^ ^ wrf ' Duisburg und Ruhrort und die Zollschranke am Rhein

»er Ansicht der englischen Regierung annulliert werden wür -
^ ' >obo?d der Beschluß der Alliierten von Deutschland anaenom -
lu^ ^ den sei . Ueber Oberschlesien habe Stresemann die Zulstche -

ehalten , die deutsche Regierung könne auf die englisch« Re -
^ si? .vertrauen , die die -wichtigen deutschen Interessen in Ober -
sHerun in Berücksichtigung ziehen werde . Ferner sei ihm die Zu -

"3 gegeben worden , dak die englische Regierung nicht daran
lasse

' " ' s Taxe auf die deutsche Ausfuhr 26 Proz . übersteigen z>u
Die englische Antwort an Stresemann sei einen Tag zu spat

Es i- i Inzwischen habe sich das Kabinett Wirth konstituiert ,
verständlich , schreibt der .Femps "

, welche Erregung die Ent -
des sehr gut unterrichteten „Manchester Guardian " in

.
' e >ch hervorgerufen hätten - Wenn die Erklärungen in Deutsch-

üchii
^ briziert worden seien , so müsse man sie unbedingt sofort be-

Ctrei- ^ ' damit die Verstimmung beigelegt werde . Wenn aber
nicht k

" n diese Zusicherung erhalten habe , über die die Alliierten
Zeichthätten und die sie nicht wissen konnten , so werde man
^ öerstp welche Unstimmigkeiten eine neue Zusammenkunft des

? ? ates erwecken muszte. Die englische Regierung habe in der
Seiest Sroße Sympathien für das Kabinett Wirth an den Tag
«ie x.' H ° be sie auch diese Sympathie für eine Ministerkombination ,

Au » Stresemann bilden würde , immer noch dewahrt ?
F ^age der Wiedergutmachungen eingehend meint der

Äiijj ^ > maß man seiner Zeit Genugtuung erhalten habe , indem die
^öttx« ^ n die deutsche Schuld auf 120 Milliarden Goldmark festgesetzt
Ichki, » . erinnert sodann an die kürzlich geführten deutsch- französi -
litz , ^ ^ !>° ndlungen über die Sachlieferungen und sagt , wenn man
«raphüAeuherungen englischer Blätter , so des „Daily Tele -
Mjt ^ ^ habe man den Eindruck , daß England die Zusammen -

^ Obirsten Rates benutzen wolle , um den deutsch-französischen
«ein Nn über die Nachlieferungen Einhalt zu gebleten unter

.̂ >und , daß sie eine Priorität der verheerten Gebiete in
» i ? " ^ 'kten Diesen Eindruck zu verwischen sei notwendig .
l.teun >.k

° >ei nicht berechtigt . Frankreich daran zu verhindern , auch
5 w " ' i" Deutickland in der für Frankreich so außerordent -

v, De ? Frage zu verhandeln .
>

° kr» » '.^ transigeant " verlangt heute in seinem Leitartikel , daß
Uuys , ^

° >>!che Regierung unbekümmert um ihre Alliierten zur Be -
Ruhrgebietes schreite . Briand habe am 2- Mai in der

e?
^ ^" ärt , daß die französische Regierung , falls Deutschland ,

Ohnmacht oder schlechtem Willen , seine Verpflichtungen
> ^ dam r

^ ?ort die notwendigen Maßnahmen ergreifen werde . Da
> ^>ond̂ l , r,

^ Kammer nur über die Besetzung des Ruhraebiets
- » Ni>i "' erde die französische Regierung auf diesen Schritt ,

° inen Eindruck auf Deutschland auszuüben imstande sei,

, D̂ is ' ^ ?" don . 22. Juli . Ein diplomatischer Berichterstatter
en ? .̂ e ^ graph " schreibt : Die britische Regierung bleibt bei

heisch . Kölsch ausgesprochenen lleberzeugung . daß die Frage von
> ^ ^ Sanktionen am Rhein und Kriegsbeschuldigten

^ eva - Verfügung verhandelt werden soll. Verschiedene Punkte
^ dulden keinen weiteren Ausichub ^ Es wäre zwecklos,
>̂ ° ini ' i^

" ^ ^ Wkdenheitcn ^ jsch^n England und Frankreich zu
La » . - der Auffassung der britischen Regierung kann

Zi
'
r , so bleiben , da das äußerst wichtige Problem durch

>> ^ di » Resistenz von Seiten Frankreichs aufgehalten wird .
^ Haltung der britischen Regierung wird möglicherweisee vom Kabinett beschlossen werden .

^ LZoyd Georfte im Unterhaus
^ London , 22. Juli Im Unterhaus erklärte Lloyd George
^ der einiger Abgeordneter , er könne über die Aushe -

, von Düsseldorf , Duisburg und Ruhrort vor dem
Löi .,n ^ Obersten Rates keine Erklärung ablegen . Auch

? oberschlesischen Frage könnte kein Schritt erfolgen
^ Ter ^ Obersten Rates , der noch Gegenstand

Handlungen zwischen den alliierten Regierungen bilde .

>> «, Cnaland will vorbaurn
Ziel, »

2"' Juli . „Chicago Tribüne " meldet aus London ,
^ schien ^ Möglichkeit in Betracht , daß Truppen nach

^ sandt werden müssen , und zwar deshalb , weil es ,
^ 6 " Z>zsen mit unbeschränktem Einfluß allein in Ober -

^ Herausforderungen komme und dadurch ein :
^ späterwerden könne , die zu einem weit ernsteren Eingrei -

- lullen wurde . Man gab sich keine MW mehr , zu ver¬

bergen , daß Frankreich und England vor einer ernsten Meinungs¬
verschiedenheit über die Politik gegen Deutschland stünden . Nach
englischer Ansicht würden die Franzosen alles tun , was in ihrer
Macht stehe, um Deutschland zu einem Ausstand zu reizen und so
weitere Gebietsbeisetzungen ihrerseits zu rechtfertigen . England sei,
wie man erklärt , entschlossen, sich in ein derartiges Vorgehen nicht
hineinziehen zu lassen .

Italien und die Alliierten - Konferenz
TA . Paris . 22 . Juli . fDrahtbericht .) Das „Journal " meldet ,

daß der italienische Ministerpräsident Bonomi bekannt gegeben hat ,
daß weder er noch der Außenminister in der Lage sein werden , vor
dem 7 . oder 8. August an einer interalliierten Konferenz teilnehmen
zu können , da sie durch die Tagung des Parlaments zurückgehalten
würden .

FranzSsischs Trnppen nnterwegs .
T .N . London. 22. Juli . (Verl . Ztg .) Die französische Regierung

hat ihrer Ankündigung , neue Truppen nach Oberschlefien zu schicken,
überraschend schnell die Tat folgen lassen . In wohl informierten hie¬
sigen Kreisen wird bekannt , daß Paris es für vorteilhaft gefunden
hat , das Ergebnis des Meinungsaustausches mit London über diese
Frage nicht abzuwarten und daß sich bereits eine französische
Division auf dem Wege nach Oberschlesien befindet .

Leronv abqereist.
— Berlin , 23. Juli . Das „Verl . Tageblatt " erfährt von privater

Seite aus Ôppeln , daß General Lerond in der Nacht zum Freitag
Oberschlesien verlassen und sich über Prag nach Paris begeben hat .

Die neue Berliner Rote .
TU . Paris , 23. Juli . (Drahtbericht .) Der Berliner Vertreter

des „Matin " will zn der Erklärung ermächtigt sein , daß die Reichs -
regiernng mit der Antwort auf die Note Briands solange zu warten
gedenke , bis die fanzösisch-englische« Meinungserschiedenheiten ihren
Abschluß gefunden hätten .

— Vle Uonferenz von Washington .
WTB . London , 22 . Juli . Reuter meldet aus Washington ,

Staatssekretär Hughes hatte eine neue Besprechung mit dem japa¬
nischen Botschafter über die Abrüstungskonferenz . Man glaubt , daß
die Besprechung die Vorbereitungen für eine offizielle Erklärung zum
Gegenstand hatte , in der die amerikanische Haltung zur Frage des
fernen Ostens dargelegt wird .

TU . London , 23 . Juli . fDrahtbericht .) Der „Morning Post "
wird aus Washington gemeldet , die amerikanische Regierung sei
offiziell informiert worden , daß Japan die Einladung zur Konfe¬
renz in Washington angenommen habe -

' >
Es wird weitergebant .

WTB . London , 22. Juli . In Erwiderung auf eine Anfrage ,
ob die englische Regierung Bestellungen auf neue Großkampfschiffe
machen werde , bevor das Ergebnis der Verhandlungen wegen der
Abrüstung zur See bekannt sei, erklärte Lloyd George , die Negie¬
rung habe die Verpflichtung , veraltete Schiffe zu ersetzen. Die
Admiralität habe die Pflicht dafür zu sorgen , daß die Marine über
erstklassiges Material verfügt . Der Ersatz von veralteten Schiffen
werde vom Erfolg oder Nichterfolg der Washingtoner . Konferenz
nicht berührt .

Frankreich verlangt Amerikas Unterstützung.
TU . Washington . 22 . JuN . (Drahtbericht .) In parlamenta¬

rischen Kreisen verlautet , Frankreich verlange für seine loyale Mit¬
arbeit in der Abrüstungsfrage als Entschädigung von Amerika die
Garantie , daß Amerika im Falle eines deutschen Angriffes Frank¬
reich unterstützen werde .

Ein amerikanischer Kredit .
WTB . Newyork , 22. Juli . (Reuter .) Ein Danksyndikat be¬

willigte einen Kredit von 9 Millionen Dollar für Getreideverschif¬
fungen nach Deutschland . Dem Vernehmen nach läuft der Kredit
drei Monate .

Um Irlands Zukunft .
WTB . London , 22. Juli . „Daily Ehronicle " meldet über die

irischen Verhandlungen , Lloyd George habe de Valera erklärt , wenn
Südirland und Nordirland in konstitutioneller Weise , d . h . unter Be¬
nutzung der durck das Homerulegesetz geschaffenen Möglichkeiten das
gleiche Ansuchen stellen , so werde die Regierung durch ein Abänder¬
ungsgesetz im Norden wie im Süden eine Dominionreaierung nach
südafrikanischem Muster errichten . Nur ein Vorbehalt werde ge¬
macht , daß militärische Einrichtungen dem Reich und nickt wie Süd¬
afrika den Dominions untersteheiu

Die österreichischen Krcditaktion .
WTV . Wien , 22. Juli . Gegenüber de : Meldung einer Korre¬

spondenz vom Scheitern der Aktion des Völkerbundes in der Frage
der Kreditgewährung an Oesterreich stellt die „Neue Freie Presse "

fest , daß an hiesiger infiirmierier Stelle von derartigen Ereignissen
nichts bekannt ist.

WTB . Innsbruck , 22 . Juli . Wie die Blätter melden , wurde
auf einer gestern abgeschlossenen Tagung die Vereinigung des deutsch-
österreichischen Lebrerbundes mit dem deutschen Lehrerverein in An¬
wesenheit zahlreick < r Gäste aus dem deutschen Reiche und den öster¬
reichischen Hauptstädten vollzogen .

Zn PatziqS VerhaftttNl, .
WTB . Kopenhagen , 22 . Juli . Zu den Gerüchten über die Ver¬

haftung des Kapitänleutnants Patzig in Dänemarl stellen , wie das
Ritzaubiiro mitteilt , sowohl die betreffend !, örtliche Polizei wie die
dänische Staatspolizei fest, daß dieses Gerücht jeder Grundlage ent¬
behrt .

WTB . Berlin , 22 . Juli . Nach Pressemeldungen soll der Uboots -
kommandant Patzig in Dänemark angeblich wegen einer dort be¬
gangenen polizeilichen Uebertretung von der dänischen Poliz ' i ver¬
haftet worden sein . Das Auswärtige Amt hat sofort die deutsche
Gesandtschaft in Kopenhagen angewiesen , festzustellen , wie der Sach -
perhalt ilt.

Politik und Wirtschaft .
Von Dr . ing . Philipp Wieland , M . d . R .

Wenn man auf die verflossenen Tagungen des Reichstags zu«
rllckblickt, so muß man leider feststellen , daß deren Ergebnisse in?
umgekehrtem Verhältnis zur Dauer der Beratungen und der ge¬
haltenen Reden stehen . Dazu kommt die Verrohung der parlamen¬
tarischen Sitten , welche sogar die Form von Tätlichkeiten und Ge¬
horsamsverweigerungen gegenüber dem Präsidenten angenommen
haben , sodaß eine Verschärfung der Geschäftsordnung in Szene gesetzt
werden mußte . Diese Maßnahme ist vorläufig das Allernotwen -
digste , was der Reichstag tun mutz, wenn er sich nicht bankerott er¬
klären will . Aber es soll mit allem Nachdruck und Ernst an dieser
Stelle darauf hingewiesen werden , daß es allerhöchste Zeit ist, dem
Reichsparlamente nicht nur wegen des notwendigen Ansehens dem
deutschen Volke , sondern auch dem Auslande gegenüber diejenige
Achtung zu verschaffen , die für eine gesetzgebende Körperschaft eine
unerläßliche Voraussetzung ist. Ein Antrag der demokratischen Frak¬
tion betr . Vereinfachung der Geschäfte und Gesetze sowie Beschrän¬
kung der endlosen Rederei liegt dem Reichstag seit Monaten vor .
Die anderen Fraktionen des Reichstags haben sich bis jetzt noch nicht
bereit gefunden , diesen Antrag vorzugsweise zu beraten . Leider ist
das parlamentarische Trägheitsmoment ein beklagenswert großes .
Das ungezügelte Gebaren des Reichstags spiegelt sich zum großen
Schaden des deutschen Volkes in seiner inneren Politik wieder . Man
sollte meinen , daß ein wehrloses Volk , das unter dem schwersten
militärischen und wirtschaftlichen Druck seiner Feinde steht , seine
Innenpolitik auf die Wirkungen nach außen und di «
wirtschaftlichen Notwendigkeiten einstellen mutzte .
Aber weit gefehlt ! Jyi Gegenteil werden bei uns politische Purzel¬
bäume geschlagen , welche fortgesetzt die Regierung in Gefahr brin¬
gen . Dieser Zustand entspringt vor allem den zügellosen Kämpfen ,
welche die Rechts - und Linksparteien miteinander führen , die so
dringend notwendige Verbreiterung der Regierung verhindern und
sogar bei national bedeutsamsten Veratungen , wie
bei der Interpellation über die Sanktionen , nicht zurückgestellt wer¬
den . Welch widerlichen Eindruck machen solche Schauspiele auf die
anwesenden Gesandten , von denen selbstverständlich solche Vorgänge
zum Schaden des deutschen Volkes getreulich ihren Regierungen be¬
richtet werden . Wann endlich wird das deutsche Volk
sich dazu aufraffen , in nationalen Fragen Ein¬
mütigkeit an den Tag zu legen ? Die Beispiele der
anderen Völker und vor allem die bitter ernste Lage , in der wir uns
befinden , wären Veranlassung genug , dem Auslande gegenüber nicht
fortgesetzt dieses klägliche Schauspiel innerer Zerrissenheit vor Augen
zu führen .

Ganz ähnlich liegen die Dinge im Verhältnis der Politik
zur Wirtschaft . Warum ist England zu seiner Grötze empor¬
gewachsen ? Weil es für das englische Volk seit Jahrhunderten ein
nationales Gemeingut geworden ist, die P o l i t i k s e i n e n w i r t -
schaftlichen Interessen als der Grundlage seines
Daseins dienstbar zu machen . Dies« Notwendigkeit hat
man in Deutschland weder zu Zeiten des Kaiserreichs noch bis jetzt
in der Republik erfaßt . Früher standen die militärischen Interessen
in erster Linie , und die Geschäftsleute Deutschlands fanden keine
Zeit , sich mit Politik zu befassen . Jetzt arbeiten Politiker und Wirt¬
schaftler noch viel zu sehr nebeneinander , sehen gegenseitig aufein¬
ander herunter , anstatt sich zusammenzufinden und in dauerndem
Meinungsaustausch zu überlegen , welche Politik gemacht
werden mutz , um das Ultimatum zu erfüllen und
das deutsche Volk aus seinem wirtschaftliche «
Elend herauszuführen .

Dazu gehört in erster Linie die Lösung de » Steuer -,
Problems . Der Schaden , welchen die planlose Massenfabrikation
von Steuern in Weimar in unserer Wirtschast angerichtet hat , ist ein
allzudeutlicher Fingerzeig , daß eine Wiederholung desselben für die
deutsche Wirtschaft lebensgefährlich werden müßte . In
Steuerfragen Schlagworte in 's Volk zu werfen , von denen man , wenn
sie als verkehrt erkannt sind , nicht wieder loskommt , ist ganz beson -,
ders gefährlichI Die Folgen haben sich beim Notopser und der
Luxussteuer nur allzudeutlich erwiesen . Darum ist es sehr zu b«
dauern , daß der Herr Reichskanzler , ohne einen Finanzminister zu
haben , in der Öffentlichkeit Steuerfrogen erörtert und z . B . von der
Erfassung der Goldwerte spricht , ohne sagen zu können , wie dies ge¬
schehen soll . Nun hat er dem Reichstag ein vorläufiges
Steuer Programm mitgeteilt . Ueber dasselbe zu urteilen , ehe
es ausgearbeitet vorliegt , hat keinen Zweck, denn man weiß noch
nicht , wie die einzelnen Steuern aussehen . Aber es soll an dieser
Stelle der Leitsatz wiederholt werden , daß das Steuerpro¬
gramm seinen Zweck nur dann erfüllen kann ,
wenn es die Betriebsmittel der Wirtschaft er¬
hält und die dauernde Erfassung gesteigerter
Erträge abgestellt wird . Klüger wäre es gewesen , über
die kommenden Steuern in der Oesfentlichkeit erst dann zu reden ,
wenn man dem Volke eine fertige Vorlage hätte unterbreiien
können . So ist nur eine höchst überflüssige Beunruhigung in das
deutsche Wirtschaftsleben hineingetragen worden , welche die be¬
stehende Krisis nur verschärft , während alles geschehen müßte , um sie
zu mildern .

Endlich muß mit allem Nachdruck hervorgehoben werden , daß die
Kräfte und Fähigkeiten eines Mannes , selbst wenn er ein Bismarck
wäre , bei weitem nicht ausreichen , ReichskanzlerundReichs -
f i n a nz m. i n i st e r in einer Person vollends zu einer Zeit zu
sein , welche die schwerste genannt werden muß , die ein Volk je er¬
lebt hat . Jetzt verlangt jedes der beiden Posten eine leistungs¬
fähige Kraft ersten Ranges , wenn die vorliegenden Aufgaben im In¬
teresse des deutschen Volkes gelöst werden sollen . Darum ist es
allerhöchste Zeit , den immer noch leeren Stuhl des Finanzministers
endlich mit einem Manne zu besetzen, von dem man hoffen kann ,
datz er seiner Aufgabe gewachsen ist.

Die Politik der Entente gegenüber muß darauf
Machtet sein. wie ez der Reichskanzler unter iMMeiil BUiull
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des ^ Reichstags getan hat , bei jeglicher Gelegenheit vorzuhalten , daß
die Voraussetzung für den Versuch der Erfüllung
des Ultimatums die Beseitigung der Sanktionen ,
baldige Ordnung der oberschlesischen Frage ,
Schließungdes Loches im Westen , Hebung unserer

' Valuta durch Aenderung der Zahlungsbedingungen d. h. Ent¬
gegennahme von erheblich höheren Sachleistungen und Besei¬
tigung der unerträglichen Ausfuhrabgabe ist.
Kurz gesagt , es mutz dauernd der Welt vor Augen geführt werden ,

! daß das deutsche Volk Willens ist, die ihm auferlegten Leistungen
nach Möglichkeit auszuführen , sofern seine Gegner die Voraussetzun¬
gen dazu erfüllen , indem sie es in den Stand setzen, zu arbeiten .
Immer und immer wieder ist zu betonen , daß kaum jemals in der
Weltgeschichte der Sieger dem Besiegten nach Wegnahm « großer
Gebiete noch riesige Entschädigungssummen aufgezwungen , ihm aber
gleichzeitig nicht nur in der Art der Leistungen , sondern auch in der
Ausführung die allergrößten Schwierigkeiten bereitet , hat . Bevor
sich nicht bei den Alliierten diejenigen durchsetzen , welche an Stelle
der militärischen Zwangsmaßnahmen die wirtschaftliche Vernunft
walten lassen wollen , «her wird es dem deutschen Volke nicht möglich
sein , auch nur einen Bruchteil des Ultimatums zu erfüllen .

Reichsbeirat für Reparationssragen.
WTB . Berlin , 22 . Juli . Der beim Reichsministerium für Wie¬

deraufbau bestehende Reichsbeirat für Reparationsfragen trat heute
unter dem Vorsitz des Reichsministers Dr . Rathenau zusammen . Die
Tagung wurde durch längere vertrauliche Ausführungen des Reichs -
Ministers eingeleitet . Er schilderte den Gang und de » Stand der
derzeitigen Verhandlungen über die Finanzierung der Reparations¬
lieferungen und ihre Bewertung . Er erläuterte die Ziele ^ di« durch

! die Verordnung betreffend Anforderung von Warenlieferungen für
den Wiederaufbau verfolgt werden . Soweit die Bestellungen zu
Reparationszwecken nicht auf dem Wege der freien Vereinbarung
zwischen Besteller und Lieferanten unmittelbar erfolgen , werden
Leiftungsoerbände in Tätigkeit treten . Ihre Aufgabe wird es sein ,
die Lieferungen , deren Umfang sich übrigens erst nach Abschluß der
schwebenden Verhandlungen überblicken lassen wird , unter gleich¬
zeitiger Berücksichtigung der Länder und Landesteile sowie der Be¬
rufsgruppen aufzubringen . Ein Zusammenschluß der Leistungsver¬
bände soll auf dem Wege der Selbstverwaltung die Entgegennahme ,
Austeilung und Durchführung der Aufträge sichern. In der Aus¬
sprache ergab sich allgemeines Einverständnis mit den Auffassungen
und Absichten des Ministeriums . Der Minister schloß mit Worten
des Dankes und mit der Bitte an den Beirat , dem Wiederaufbau -
Ministerium weiterhin beratend zur Seite zu stehen.

— Verlin , 22. Juli . Wie der „Berk . Lokalanzeigsr " mitteilt ,
finden täglich im Reichsministerium Besprechungen der beteiligten
Regierungsstellen mit hervorragenden Vertretern der Finanzwelt
und der Industrie über die schwierigen Finanzfragen statt . Eine
Reihe von Schwierigkeiten sei bereits beseitigt . Man hoffe , Mitte
August die Beratung beschließen zu können . '

Die Lieferung der Holzhäuser .
Paris , 23. Juli . (Drahtmeldung unseres eigenen Bericht¬

erstatters ) Die „Liberts " berichtet heute über die Lieferung pon
deutschen Holzhäusern an Frankreich , di« an Ort und Stelle von
französischen Arbeitern unter Aussicht von deutschen Technikern er¬
richtet werden sollen . Falls eine Einigung in dieser Frage zwischen

! Deutschland und Frankreich erzielt werden sollte , würden französische
, Arbeiter noch Deutschland kommen , um dort die technischen Einzel -
s heiten über den Bau und die Zusammensetzung der Holzhäuser zu

lernen , sodaß die Verwendung der deutschen Arbeitskräfte hierbei
unnötig werden würde . Die französische Regierung habe bisher

- einen Beschluß nicht gefaßt , doch werde sie wahrscheinlich im Monat
August zu einem Beschluß über die Lieferung von Holzhäusern

^ kommen .
Die deutsche Handelsbilanz .

! WTB . Verlin , 22. Juli . Ueber die deutsche Ausfuhr liegen
nunmehr die Abschlußziffern für das Jahr 1920 vor , wonach die

^ Ausfuhr im reinen Warenverkehr (ohne Gold und Silber ) im
' vorigen Jahre KS,3 Milliarden betragen hat . Hiervon entfielen
^ « uf den Dezember vorigen Jahres 7,3, das sind 1,1 Milliarde mehr
» als im November ISA . Die Werte der Einfuhr sind für das Jahr
, 1320 noch nicht festgestellt .

Eine Hilfsaktion für Rußland .
WTB . Verlin , 22 . Juli . Zur Linderung der durch die drohende

! Mißernte stark verschärften wirtschaftlichen Notlage des russischen
Volkes sind , wie in anderen Ländern auch in Deutschland Be¬
strebungen im Gange , um eine schnelle und großzügige Hilfsaktion
zu veranstalten . Auch die Reichsregierung wird dieser Aktion jede
mögliche Unterstützung und Förderung gewähren .

Die Ablieferung der Milchkühe eingestellt .
^ TU . Verlin , 22. Juli . (Drahtbericht .) Die Ablieferung von
Milchkühen an die Entente ist vorläufig eingestellt worden , da die

! Entente im Interesse der Volksernährung sich zunächst mit tragenden
>Kühen und Färsen begnügen will .

Erabschiinder .
WTB . Wien , 22. Juli . In der Kirche zu Arstetten , wo die Lei -

l chen des Erzherzogs Ferdinand und Gemahlin beigesetzt sind , wurde
sein Einbruch verübt . Die Täter wurden verhaftet . .

Der Berliner Aerzteftreik .
— Berlin , 22. Juli . Die Verhandlungen im Kultusministerium

über die Forderungen der Berliner Volrntärärzte sind gestern mit
dem Resultat zu Ende geführt worden , doß der Streik endgültig be¬
hoben worden ist. Es handelt sich nur noch darum , die Norm für die
Gehaltsfragen festzulegen .

A-
— Darf der Arzt streiken ? Zu diesem aktuellen Thema schreibt

die .^Deutsche medizinische Wochenschrift " : Im Garrick -Theater wurde
vor ku.rzem ein Stück von E . Hutchinson aufgeführt , in dem die Ar¬
beiter einer kleinen Eisenbahn , die eine abgelegene Stadt versorgt ,
streiken . Der Vorstand des Ho '

pitals , das ohne Nahrungsmittel
usw . ist, richtet einen Autodisnst ein . Gleich am ersten Tage ver¬
unglückt ein Auto durch ein von den Arbeitern quer über die Straße
gelegtes Kabel , und der Insasse , ein jung verheirateter Arzt , Sohn
des Arztes der kleinen Stadt , wird getötet . Der Spitalarzt verkün¬
det nun einen Aerzteftreik gegen die Eisenbahner und ihre Familien .
Die Frau des Führers der Eisenbahner hat ein Goburtshindernis ,
das der behandelnde Arzt (der sich übrigens dem Aerzteftreik nicht
angeschlossen hat ) nicht beseitigen kann . Der hinzugerufene Haspital -
arzt , ein Freund des verunglückten Arztes , weigert die Hilfe und ent¬
schließt sich dann erst, als ihn die Witwe seines verstorbenen Freundes
und Kollegen darum bittet . Das Stück hat in der Fachpresse viel von
sich reden gemacht . In der „Lancet " schreibt z. V . Dr . Cox , der ärzt¬
liche Sekretär der Brit . Med . Association , daß er auch heute noch auf
dem Standpunkt stehe , doß in England ein ärztlicher Generalstreik
undenkbar ist, da es jedes ärztliche Es fühl verletze , sich seinen eigenen
Kranken , die man vielleicht schon seit ihrer Geburt kenne , zu ver¬
sagen . Immerhin könne er nicht sagen , daß er unter allen Umstän¬
den den Aerzteftreik verdamme . Wenn er in einem Lande praktizierte ,in dem eine Bande blutdürstiger Schufte zeitweilig die Oberhand
hätte , deren einziges Bestreben sei , die Bourgeoisie , zu der er gehöre ,
auszurotten , so würde er es für richtig halten , als Arzt diesen Schuf¬
ten seine Hilfe zu verweigern , die Leute seiner eigenen Klasse würde
er aber stets behandeln . Dr . Wilply , der Sekretär der Medico -Po -
litical -Union . betont in einem anderen Briefe an die „Lancet "

, daß
es sich in diesem Stücke überhaupt nicht um einen Streik handle ,
sondern um Bergeltungsmaßrvgeln . Zum Streik gehören drei Ding ^ :
1. Der Streiker bedroht den Arbeitgeber mit finanziellem Ruin ,
indem er sein Kapital , seine Maschinen usw . stillegt . 2 . Er bedroht
das Publikum , indem er ihm Lebensnotwendigkeiton entzieht . 3 . Er
bedroht mit Worten oder Taten jeden , der trotz des erklarten Strei¬
kes arbeiten will . Wenn wir den Streik derartig definieren , so hat
es nie einen Aerzteftreik gegeben und wird wohl nie einen geben , da
das absolute Verweigern jeder Hilfe auch bei dringender Not der
ärztlichen Ethik nicht entspricht . In Spanien sprach während der
„ ärztlichen Woche" der Gssundheitsinspektor der Provinz Albacete ,
Dr. Bardaji üher die Streikfrage. Er »erlangte für die Aerzte
ebenso das Streikrecht wie für jeÄen anderen Beruf , und er forderte
seine Kollegen auf , es llbeall da anzuwenden , wo Städte und andere
Körperschaften das Leben und die Gesundheit der Aerztefamilien in
Frage stellten , durch ihre völlig ungenügende Bezahlung .

vermischte Nachrichten.
Die drahtlose Telegraph !« der Inka schildert der dänische Reise -

schilderer Ebbe Kornerup in einer Darstellung Perus im neuesten
Heft der „Deutschen Rundschau ".

,F ) ie Inka hatten dm drahtlosen Telegraphen , schreibt er , ein
paar Tonnen , gewöhnliche , ausgehöhlte Baumstämme mit Oeffnun -
gen wie StundenFlLiser waren ihre Apparate : noch heute hat man
unten in Lima im Museum gute Exemplare . Die eine Tonne dient
zur Absendung der Telegramme , die andere fängt sie auf . Man
schlägt auf die Tonnen und bringt Schallwellen hervor . Ein paar
Schläge mit kurzen Hölzern auf die hohle Tonne rufen einzig da¬
stehende Vibrationen hervor , so daß es kein Wunder ist, daß man sie
in der Ferne im Aufnahme -Apparat hören kann . Nun ist die Tonne
außerdem nach vielleicht jahrhundertelanger Erfahrung konstruiert ,
jede Generation hat wohl das Ihre dazu gegeben , das Holz ist fest
und doch von gleicher Elastizität wie Geigenholz ! es ist auf irgend
eine Art erwärmt oder getrocknet . , Länge und Breite der Tonne ,
sowie ihre Kurven sind ihrem Zweck genau angepaßt, ' heutzutage
kann kein Mensch etwas Aehnliches machen . Besonders aber sind die
Stundenglasäfsnungen , die mit einer anderen singerbreiten Oeff -
nung verbunden sind , genau berechnet . — Telegramme gingen von
Euzco nach Tiagüanaco oder bis nach Ehile und hinauf nach Quito ,
ebenso schnell, wie Telegramme heutzutage . Briefe gingen mit Eil¬
boten bei den Inka rascher als heutzutage mit der Eisenbahn , die
Knotenbriefe wurden in einen hohlen Stock gesteckt und mit laufenden
Boten , die in Staffeln « ingeteilt waren , abgesandt . Sie liefen auf
den alten Jnkawegen , die heute noch vorhanden sind , übet Bergpfade ,
durch Täler und über kühne Brücken . Und der König in Euzco aß
jeden Tag frischen Fisch aus dem Meere , der aus dieselbe Art über
die Berge gebracht wurde . Heute dauert der Transport zwei Tage .

"
Em neuer Mohammed . Englische Blätter melden , daß in der

Provinz Kasam ein Prophet aufgetaucht sei , der sich den neuen
Mohammed - nennt und bereits 200 000 Christen gewaltsam zum
Islam bekehrt haben soll . Kutscher Selimcw war früher Getreide¬
händler an der Wolga , lebte dort 40 Jahre in Verborgenheit , rief
sich dann zum Propheten aus , verschenkte sein Eigentum an die
Tataren und zog sich in ein « Zell « zurück. Dort verbrachte er drei
Monats mit Gebeten und Buße und trat plötzlich an der Spitze fana¬
tischer Muselmanen in die Oeffentlichkeit . In Selimows Armee
herrscht angeblich ^ eiserne Disziplin . Leute , die bei einem gering -
fiigigen Diebstahl ertappt werden , läßt er schinden oder nackt ans
Kreuz binden und von Ameisen benagen . Den Bewohnern läßt er
das Eigentum nur unter der Bedingung , daß sie zum Islam über¬
treten . Natürlich hat er auch die Vielweiberei eingeführt .

Aus Baden .
Ter Ii ». Nachtrag zum Staatsvoranschlag .

— Wie bereits kurz gemeldet , besichtigte der HaushaltsausschA
des Landtags dieser Tage unter Führung des Ministers des Innel °
Remmele die Ausbildung der Gruppenpolizei . Die vorge îM ^
Uebungen zeigten , daß die Ausbildung schon in hohem Maße dulV
geführt ist. Neben turnerischen Uebungen . Streifpatrouillen , Tan -A
wurde auch die Polizeischule besichtigt . An Stelle der Feuerwaisi
soll allgemein der Gummiknüppel treten . Polizeioberst Blanken»

Horn gab die notwendigen Erklärungen .
Der Hauhaltsausschuß setzte die Beratung des dritten Nachtrag

zum Staatsvoranschlag beim Titel Arbeitsministerium
Zur Abhaltung von Betrieb '

srätekursen ist eine Beihilfe von 15 ^
angefordert . Von dem vom Reiche hierfür zur Verfügung

stellten Betrag in Höhe von 1 Million entfällt , wie von einem ^
gierungsvertreter mitgeteilt wurde , nur ein kleiner Betrag
Baden . Ein sozialdemokratischer Antrag auf Erhöhung der
Hilfe auf 30 000 -K wurde mit sieben gegen drei Stimmen bei ott
Enthaltungen angenommen . Zur Gewährung von Baukosten -o»'

schüssen und Baudarlehen wurden 2 Millionen und als Beitrag
Staates zur Förderung des Kleinwohnungsbaus 400 000 ve
willigt . Für Beihilfen an Gemeinden und Genossenschaften zu » e
und Entwässerungen wurden 1 .5 Millionen bewilligt und 2 Million
sind , zur Verbesserung und Instandsetzung einer Reihe von Lan^
stragen genehmigt worden . In nächster Zeit werden 283 Kilowatt
der durch den starken Autoverkehr beschädigten Straßen mit einem
Aufwand von 12 Millionen zur Deckung reif . Es wurde mitgeteilt
daß auch Baden beim Reich wegen Abtretung eines Teiles der Krasi
wagensteuer vorstellig geworden ist. Für Wiederherstellung ^
durch Hochwasser vom Dezember ISIS und Januar 1020 beschädig
Bauten usw . wurden 2,5 Millionen und für Anerkennungszeich ^
langjähriger Dienstzeit für Arbeiter und Arbeiterinnen 30 000 ^
willigt . Ausgesetzt wurde der Einnahmeposten mit 707 000
licher und persönlicher Ausgaben wegen des Ueberganges der WaM
straßen an das Reich . Im übrigen wurde der Voranschlag ^
Arbeitsministeriums einstimmig genehmigt .

SV . Geburtstag des Staatspräsidenten Trunk.
Staatspräsident Gustav Trunk feiert am Sonntag , den 24. ^

Mts . feinen SV. Geburtstag , Am 24. Juli 1871 in Waldprecht ^
weier bei Rastatt als Cohn einer Lehrersfamilie geboren , besucht
er zunächst die Lendersche Anstalt in Sasbach und von 1890 bis 1^
das Gymnasium Rastatt . In Heidelberg und Berlin studiertes
Rechtswissenschaft . Im Jahre 1900 nahm er seine Tätigkeit a»

Rechtsanwalt in Karlsruhe auf . Frühzeitig trat Staatspräsi ^
Trunk in das politische Leben ein . Er schloß sich der Zentrumspan ^
an , die ihm sehr bald wichtige Aemter übertrug und ihn vor et»^
zehn Jahren in den Karlsruher Stadtrat wählte Während de»

Krieges diente er mehrere Jahre bei einem badischen Landsturi ^
bataillon . Als im November 1318 die Revolution ausbrach , bete»

ligte sich auch der jetzige Staatspräsident an der Bildung der ool'

läufigen Volksregierung und man übertrug ihm damals das M
des Ernährungsministers , Im April 1319 wurde die RegieluN »

endgültig gebildet und Trunk zum Justizminifter gewählt .
Sommer vorigen Jahres nahm bekanntlich Staatspräsident <5^
seinen Abschied ; sein Nachfolger wurde Trunk , unter Beibehaltung
seines Amtes als Justizminister , Seine politische Begabung ,
vorbildliche Arbeitskraft und seine strenge Sachlichkeit als
dent der badischen Regierung und als Justizminister haben
Trunk auch außerhalb der Zentrumspartei in allen politische
Kreisen Achtung üNd Anerkennung im reichsten Maße verschafft '

Sacngers Nachfolger im Landtag .
Wendelin Mayer von Kreenheinstetten kann , wie wir erfahr ^

da / durch das Ableben des Landtagsabgeordneten Saenger ihw ^
fallende Mandat aus Gesundheitsrücksichten nicht annehmen . ^ ,
näckste Anwärter auf der Wahlvorschlagsliste der Deutschen Den^
kratiscben Vartei im ersten Wablkrri -i ist N-lnsctnei -meiiter Mai » °kratischen Partei im ersten Wahlkreis ist Flaschnermeister W a
in Singen a . H.

inDie Erhebung allgemeiner Kirchensteuer in
evangel -Protest. Landeskirche.

Auf Grund des Gesetzes vom 20. November 190« und in
durch die Gesetze vom 15 . August 1908, 8 . August 1910 und vom ^
März 1920 geänderten Fassung hat die Landessynode der evangeUA
protestantischen Landeskirche am 22. Juni 1921 beschlossen, daß ^ .
Deckung des Aufwandes für die allgemeinen evangelischen kirchu^ ^
Bedürfnisse für das Rechnungsjahr 1 . April 1921/22 an allgeinew
Kirchensteuer erhoben werden sollen : s ) von 100 M . Vermögen ^

LurLf §?»«ng <Ies W» iI. L,g« i!esmi! ?eiis>s
Am morgigen Sonntag wird das im ehemaligen Großherzogl .

Ŝchloß untergebrachte Bad . Landesmuseum eröffnet werden . In aller
lStille und mit bewunderungswürdigem Fleiß ist eine Arbeit ge-
!leistet worden , die für das ganze Land von größter Bedeutung ist,
inicht minder aber auch für den einzelnen Besuche! , der hier unfehl¬
bar starke Eindrücke und dauernde Gefühlswerte empfangen muß .
Bekannt sind die beiden großen Staatssammlungen , die im ehema¬
ligen Kunstgewerbemuseum und die der sogenannten Altertumshalle
v̂ereinigt worden . Das ehemalige Residenzschloß mit seiner großen

'Flucht von Räumen in jedem Stockwerk war das gegebene Heim sür
5die Gegenstände und Zeugen alter Kultur . Es präsentiert denn auch
- die Schätze in einer feinen , dezenten und doch stolzen Art . Die
Mebersiedelung konnte trotzdem nicht wie ein einfacher Umzug ge¬
schehen . Im Innern des Schlosses war manches vernachlässigt wor¬
den und gelegentliche Veränderungen der jüngeren Zeit bedeuteten
iVerschlimmbesserungen . Da mußten denn störende Wände , stilwidrige
Ornamente usw . entfernt werden , um das alte , ödle Gesicht dieser
lRäume wieder zum Vorschein zu bringen . Wertvolle Einrichtungen
-und Kunstgegenstände waren in den Revolutionstagen fortgebracht
worden und sind -erst zum Teil wieder beigeschafft . Viele Gemächer
mußten neue Wandtönungen erhalten , um einerseits wieder würdig
zu erscheinen und anderseits die nunmehr darin beherbergten Kunst¬
werte besser zur Wirkung zu bringen . Es gehörte also nicht nur
Geist und Verständnis dazu , den Aufbau der umfangreichen Samm¬
lungen vorzunehmen , sondern auch dazu , das Heim selbst einzurichten
und gewissermaßen für den besonderen Zweck neu zu gliedern . Das
ist Herrn Direktor Dr . Rott in geradezu vorbildlicher Weise ge¬
lungen . Mit seinen Mitarbeitern Professor Dr . Mayer ,
Dr . Homburger und Frau Dr . Eronberg nebst den aufopfer¬
ungsvollen Dienern ( fremdes Personal wurde nicht gebraucht ) hat
er diese imponierende , großartige Schöpfung vollbracht , die umsomehr
Bewunderung und Anerkennung verdient , als die zur Verfügung
stehenden Mittel sehr beschränkt waren . Zäher Wille und Begeister¬

ung für die schöne Aufgabe haben das glänzende Resultat gezeitigt .
Alle auf - und ausgestellten Gegenstände sind nur Originale . Der

ganze Besitz konnte überhaupt nicht zur Schau gebracht werden , weil
er wohl das Doppelte oder gar Dreifache an Platz beanspruchen
würde . So wurde denn eine sorgfältige Auswahl getroffen , wodurch
dem Besucher die schönsten Stücke der Sammlung vors Auge kommen .
Es wenden gewiß nur sehr wenige in Baden diese Schätze gekannt
haben , die jetzt hier zum Vorschein kamen . Früher sah man den
Wald vor Bäumen nicht , eine Schönheit verdeckte die andere . Jetzt
atmet jede in Freiheit und Licht , die lockere Plazierung erleichtert
Finden und Genießen . Nur in umfangreichen und eingehenden Be¬
schreibungen ließe sich aufzählen und nennen , was an Kulturgütern
hier vorhanden ist . Man müßte Monate daran geben , um all das
einzufangen , was diese Räume jetzt an Gestaltungsfülle . Formen¬
reichtum und Schönheit , Plan , Geist und Gesühl umschließen . Das
alles bietet sich dem Volke nunmehr in eigner so klaren Aufmachung ,
in folch bestrickendem Reize dar , daß man wahrhaftig von einer ge¬
radezu verwöhnenden Mühelosigkeit des Aufnehmens sprechen kann .
Nicht aber psychisch nur , auch physisch ist alles erleichtert . Kleinere
Gegenstände sind in senkrecht stehenden Vitrinen untergebracht , sodaß
man den Hals nicht mehr über breiten Glasflächen auszurecken
braucht . Um Uebersicht zu gewähren , sind Erzeugnisse einer
Epoche , Stücke aus einem Fundort , zusammengefaßt und durch
große Überschriften gekennzeichnet . Dennoch ist aber auch jeder ein¬
zelne Gegenstand für sich selbst wiedr benamst , sodaß man wie im
Buche lesen kann .

Säle , denen historische Bedeutung zukommt , wie die Kaiser¬
zimmer u . a . find in ihrem ursprünglichen - Zustand verblieben und
nicht zu Ausstellungszwecke .n herangezogen worden . Sie lenken Auge
und Gemüt in eine andere Richtung , bieten also eine wohltuende und
willkommene Abwechslung .

Für die Gesamtheit des Volkes ist diese herrliche , Innerlichkeiten
weckende und bildend «' Sammlung geschaffen werden , möge das Volk
diese Gelegenheit nicht versäumen . Es wird hier von Reichtümern
des Geistes erfahren , die es noch nicht gekannt , ja wohl nicht ein¬

mal geahnt hat . Nicht nur Wege der Vergangenheit betritt
hier , sondern auch Wege der Zukunft . Gerade an solcher Stätte osft .
baren sich die großen Kulturzusammenhänge und wecken Weltgei
und den Sinn für den Weltgeist .

Von <kr TuktelektrlMt .
Von Konrad Winterer .

trizität durch die Reibung der Erdatmosphäre
genannten „Weltäther " erzeugt würden , wie ja bekanntlich
jede Reibung Elektrizität entsteht . Und nicht nur im Großen
Elektrizität durch Reibung der irdischen „Luft " am Weltäthcr
zeugt , sondern auch im Kleinen durch die Reibungen der Lust !" »5
an der Erltoberfläche . Da diese Luftströme die verschieden « ! ! .
Herkunft haben , muß ich mick hier darauf beschränken , nur °

^
Art herauszugreifen : die durch Abkühlung entstehenden Winve , ^
in Berggeaenden alltäglich des Abends ins Tal hernieder !^ ^
(z . B . der sog. Höllentalwind in Frciburg ) Diese Winde ^ >ero ^
ihre Entstehung dem Wechsel von warmer und kalter Luft (die ^ . jes»
sinkt nach Sonnenuntergang herunter ) , also der Wärme : auw
Winde erzeugen gewiß durch ihre Reibung Elektrizität , wenn
nur in verhältnismäßig geringen , für uns vielleicht nur schw"
weisbaien Mengen . Ich erwähne die Reibung der Winde an ^
Erdcberfläcks nur deshalb , um auf die Wechselbeziehungen oer
schiedenen Naturkräfte hinzuweisen . . ^

So gewiß indessen durch die Reibung im Luftraum ,
Weltenraum . Elektrizität entsteht , so gewiß darf man dme
rcibung nicht als die einzige , oder auch nur als die bedeuv -
Quelle der Luftelektrizität ansehen .

. Ich bin vielmehr überzeugt — und ich kann meine
emem einwandfreien lind unbestrittenen physikalische "
>etz als richtig beweisen — . daß bei weitem die met >le
elektrizität nachfolgend erklärte Herkunft hat . , , tk ! '

Amvsre lehrte uns , daß j ed e r M a gn e t von einem e l e i
^

fchen Strome umflossen sei . der von Norden ( magnetlsS -n
pol ) aus gesehen , umgekehrt wie der Uhrzeiger herumgehe ^
: st aber die Erde anerkanntermaßen (Kompaß ! ) ein großer



lteu .

SZ7 . Mittagblatt . Sm « tas . de« s . z «a l « z. VaVische Presse « Seite F.
m>,,Mchlag 8 Pf ., b ) von 1 M , der staatlichen Normaleinkommens -
k»k!» s! ^ ^ Pfg - Dieser Beschluß ist durch Staatsministerial -" Uiebung vom 19. Juli staatlich genehmigt worden .

2uli . (Ein politischer Prozeß )
hän ^ ^ ^licher Bedeutung kam vor dem Schöffengericht zur Ver -
Lsnd?« Angeklagt war der Chefredakteur der „Neuen Bad .
erlcki-« " " ö"

. Alfred Scheel , wegen einer im Dezember 1320
' Notiz , in der der städtische Beamte Kallenberger in Lud -
Aeiaw? ^ beschuldigt wurde , Spitzeldienste für die französische
Älace - » ^ örde zu leisten . Kallenberger war im Bureau de la
Elvert ? ^ udwigshafen beschäftigt . Die Beweisaufnahme war er -
d«r ^ . °urch die Abwesenheit des Hauptentlastungszeugen Brandner ,
jiht , ^ rger in demselben Bureau kennen gelernt hatte und
^ all^ s-

ten Aufenthalts ist. Der Beweis der Spitzelet seitens
d«z H ogers konnte nicht erbracht werden . Gleichwohl gelangte
in d-r .A . Zu einer Freisprechung des Beklagten . Der Vorwurf war
»o^ n

^ Wen Nummer der Zeitung gleich als zweifelhaft berichtigt
!Äal,^ 2 Gericht erkannte Scheel den Schutz des Paragr . 193
!z> berechtigter Interessen ) zu . Zn der Begründung heißt
die!„

"
^ ucht nur der Presse , sondern jedem Staatsbürger der Schutz

Hriy .^ ragraphen zugebilligt werden muß , wenn er , wie hier der
lij^ . beklagte , in gutem Glauben handelt und ein Spitzeltum be-
dini Hinterbringung falscher Nachrichten an den Gegner

^ Wchlum einen unermeßlichen Schaden zufügt .
H . . ^.

^ annheim . 22 Juli . (K a r t o ff e l s ch i e bun g en .) Vier
^ ld >t städtischen Kartoffelstelle sind , wie die „Volksstimme "

Ilnj. u-egen Kartoffelschiebungen und damit zusammenhängenden
,5^ ngcn verhaftet worden . Bis jetzt wurden über

^ Veruntreuungen festgestellt .
2uli . (Unfall

Pki
'

Ueberfahren .)
Puffer eines Motorwagens und den Balken eines

^
'-oockz geriet vor einigen Tassen auf dem Bahnhof von Etzen -

»»d ° s? '̂ jährige Bahnaribeiter Berthold Hauck von Busenbach
so schwere Quetschungen , daß er verstarb . — Ein ISjäh -

, . ^ ^lahrer überfuhr das 10jährige Töchterchen des Frh . von
Hilsts ? stein , das außer Gesichtsverletzungen eine schwere Ge -

lchutterung davontrug ,
d jx ich

^ den -Vaden , 22. Juli . (Schülerferienhei m . ) Wie
^ berichteten , unterstützt das badische Kultusministerium

onx das Schülerferienheim in Baden -Baden . Da
il!ye. j^ ere deutsche Buben an dem Lager teilnehmen , hat das

^ andwirtlchastsministerium in dankenswerter Weise seinen
Dr . - chrerstandiAen , den bekannten Pädagogen und Forstmeister
!hlos?°n cl aur einige Tage offiziell in das Lager zu senden be-
«!nie » ' damit dieser Augen . Ohr und 5er ? für die Vogelwelt
Meli ? - ' Olkonomierat V i e l h a u e r - ? ?astlltt hat die Freund -
fiz ^ n landwirtschaftliches Mustergut zu zeigen . Vom 15 . Juli
««»»Ich. ^ uli kommen norddeutsche , ab SV. Juli bis 14 . August süd-

^ wiegend badische Buben . Auck einige schweizer , öster -
und holländische Pfadfinder sin? '

angemeldet . Solange"Uspen deutsches Gebiet besetzt halten , pflegt der Deutsche^ MiÄ ^ pen deutsches Gebiet besetzt halten , pflegt der Deut,che
«? eik «?-? .und mit Ententepfadfindern keinen Verkehr . Für di :
Mdsi^ sind noch etwa 10 Plötze frei . Die Anschrift lautet '

L s/borst Baden -Baden .
^ t«n 22 . Juli . Der Bürgerausschuß befaßte sich in seiner

^ >dols,̂ " " k! mit der Verlegung des Versorgungsamtes nach
In der Aussprache wurde allgemein die Verlegung be-

" ud auf die bestimmte Versicherung des Ministeriums hinge -
das Versorgungsamt in Stockach bleibe . Es sei incrk-

^ die Regierung jetzt auf einmal 600 000 Mark zur Er -
Neubauten in Radolfzell zur Verfügung habe . Es wurde

i ^ n mN ?̂ ister nahegelegt , zur Verhinderung des für Stockach
ky - - lillionenschaden bedeutenden Beschluffes in Karlsruhe vor -

SU werden .
5" tnan , 22 . Juli . (Eroßfeuer :) Heute morgen Z Uhr

>>°^ ^ Oekonomiegebäude des hiesigen Gasthauses „Zum Feld -
^ Karl Bernauer ist und das Oekonomiegebäude
^ Ortlieb bis auf den Grund nieder . Die Ursache
v
'ht > der sehr erheblichen Schaden verursacht hat , ist noch

Mb .
unt . Mitverbrannt sind 4 starke Pferde . 3 Kühe und ein

^ ic-r . »^ gesamte landwirtschaftliche Inventar fiel dem Feuer zum
ch ^ ber 500 Zentner gutes Heu sind mitverbrannt . Den

Ve>,5.. ./UIlgen e> . . . e- ^ . . .^5? Feuerwehr gelang es , das Feuer auf seinen Herd zu

Ä ^ ^ tgezogen .
-^" tteilungen . In einer Versammlung des Landbunds

wurde beschlossen, den Milchpreis im Be -
Mark zu erhöhen .

- -Aus Orten des Linzgaues wird

von einem elektrischen Strome umflossen sein , der
i>ii ^ Nordpol aus gesehen , umgekehrt wie der Uhr -

>l»
° est nach Ost umgeht ! —

angeführte Lehre Amperes richtig ist — und sie
Vk " 5 als richtig erkannt und anerkannt — , so müssen meine
L^ °n u Schlüsse richtig und die Erde in der Richtung West -
linî rn ewigen elektrischen Strom umgeben sein . Wie der

" Achtbaren materiellen Ring , so hat die Erde ihren
^ geschlungen . —

dc<- ^ diese kurze Notiz , diesen kleinen Beitrag zur
"de« «Abkommens der Luftelektrizität schließen , nachdem sie

T . Noch zur Diskussion gestellt ist : es drängt mich aber ,' ^ lne mit Obigem im engsten Zusammenhange stehende
i»> Aeder 5" we - sen ^

^ ° ^ bl die sogenannten Passatwinde
Di- uud hat schon im besonderen vom Südwestpassat ge-

^ ^ ' .^ elmak ! ic' en Windbewegungen sind nun ja auch schon
bl- " Ze

'
rkn » ?! vielleicht verhält es sich mit unserer Kenntnis von

so
dcm Herkommen der Luftelektrizität . Ich'

lu¬
ve
^r
nt
er
^ d

erklären . ^
dip (und stimmt gut mit der Reibungstheorie über -

I» ^rosien Stürme , von denen starke Gewitter begleitet zu
«Ii?. !

'>te ^ '-- trischen Strömungen ibrc Entstehung verdanken :
> « r » . ^ dvrch don großen elektrischen Hanptstrom um die Erde^ 's ^ ,

? .
"

/ >
ek/ . 'n der

die meiste
'

Luftelektrizität , wie
'

fast
"

allgemein
angenommen wird , von der atmosphärischen Rei -

lichtun
südlich
alinen

°!o^" ^een tv '.rvrl l) iri » us ,IIY ergebend ^ !
^ Vaffatregionen sowohl nach den Polen , wie nach dem

! ?> " >- erklaren

" ll ^ , !l' mmen wiro . von oer atmo,pl,arischen Rei -
^ n >. ,

^ tder kommt , ebensowenig kann man die Richtung der
V >>^ vrder Stellung der Sonne nördlich oderd °?m daraus resultierenden Vorrücken der K
^' » ^ ben " u - d°m w ^eder hieraus sich

Luftbewegung hervorgerufen werden
Uftk . ^ r dadurch bedingte
l de ? West nach Ost gerichtet sein und

^ a v b ; Aequatorrichtung . sie müssen also von
V ^ ->n ^ Sudwest kommen !
V "M,e Globus zur Hand und halt - ihn so dok die

vn », ^ senkrecht steht und betrachte den Globus dannm magnetischen Nordpol , aus . Nack der oben angeführ¬

berichtet , daß jetzt schon Getreidehändler bei den Landwir¬
ten erscheinen und für ihre freie Frucht Preise von !M Mk . und da¬
rüber für einen Doppelzentner bieten . — Die Kraftwagcnverbindung
Todt mo o s -Baden w e i ler ist eröffnet worden . — In Fahrns »
bei Schopfheim hantierte der Zimmermann Karl Stolz mit einer
Selbstladepistole , die sich entlud . Der Verletzte ist im Krankenhaus
Schopfheim gestorben . — In Boll bei Bonndorf , erschlug der
Blitz vier Kinder des Maurers Schneider im Alter von
12, 8. K und S Jahren , die während des Gewitters unter einem
Baume Schutz gesucht hatten : drei andere Kinder blieben un¬
verletzt . — In Heidelberg stürzte eine Frau beim Wäscheaufhän¬
gen durch ein Oberlichtfenster und erlitt so schwere Verletzungen , daß
sie starb . — Im neuen städtischen Freibad am Benckiserschen Wehr in
Pforzheim ertrank der ledige Graveur August Enderle aus
Gräfenhausen . — In Rh einHausen (A . Philippsburg ) wurde an
der Speyerer Fähre eine unbekannte männliche Leiche gelandet . Der
Mann war etwa 26 Jahre alt .

Die Erkenntnis
des furchtbaren Ernstes seiner Lage ist für
das Deutsche Volk heute mehr denn je not¬
wendig . Nur dann , wenn die große Mehr¬
heit des Volkes sich eine klare Borstellung
von seiner aufs tiefste erschütterten Existenz¬
bedingung macht , wird e ne Wendung zum
Besseren eintreten . Die Zeitung ist in erster
Linie dazu berufen , zu dieser Erkenntnis
beizutragen . In 2 Ausgaben täglich gibt die

„öaöische presse"
ein Bild über alle wichtigen Vorgänge
und Erscheinungen des öffentlichen Lebens .

Für die Monate und Ärptembee kann jetzt
bei jedem Postamt , bei unseren Trägerinnen und Agenturen

auf bie , Badische Presse ' abonniert werden .

Ans der Landeshauptstadt.
Zu ? Verhütung der Ruhrcpidemie .

^ Auf Veranlassung des Bürgermeisteramts Karlsruhe
fand im Rathaus eine Besprechung mit den Vertre¬
tern der beteiligten Instanzen (Bezirksamt , Dezirksarzt , Kranken¬
haus , Aerzteschaft ) statt , um die Maßnahmen vo?zuberaten , die zur
Verhütung einer Ruhrepidemie erforderlich und geeig¬
net erscheinen . Allseitig wurde dabei auf die Notwendigkeit der Be¬
kämpfung der Fliegenplage hingewiesen , da die gewöhnliche Fliege
anerkanntermaßen als die gefährlichste lleberträgerin der Krankheits -
keime der Ruhr zu betrachten ist . Es wurde daher darauf gedrungen ,
daß der vorliegende Entwurf einer O -P .-O . über die Be¬
kämpfung der Fliegenplage möglichst umgehend in Kraft
gesetzt und durchgeführt werde . Von der Bevölkerung darf erwartet
werden , daß sie den ergehenden Bestimmungen , wenn diese auch da
und dort mancherlei lästige Bemühungen und Beschränkungen für die
Beteiligten init sich bringen werden , doch das nötige Verständnis
und Beachtung entgegenbringen und dazu beitragen werden , daß sich
diese Vorschriften im Interesse der Allgemeinheit als wirksam und
erfolgreich bewährten .

Ä-
D Ein weiterer Ferienfonderzug zu ermäßigtem Fahrpreis nach

dem Schwarzwald und Bodensee . Außer den bereits veröffentlichten
Feriensonderziigen am 1 . und 18. August wird ein weiterer Ferien ^
fcnderzug am l » . August von Mannheim Heidelberg . Bruchsal ,

Karlsruhe und Pforzheim nach dem Schwarzwald und Bodensee im

Fahrplan der bereits vorgesehenen Züge verkehren . Der Zug fährt
direkt über Offenburg , Triberg nach Konstanz . Der Fahrk rrtenver -
kauf für die Feriensonderzüge am 1 . und 18. August beginnt am 25.
Juli . Der Vorverkauf für den neu eingelegten Sonderzug am
ID . August wird noch bekannt gegeben werben . Es empfiehlt sich
frühzeitige Lösung der Fahrkarten , da bei dem großen Andrang an¬
läßlich der bevorstehenden Ferien damit zu rechnen ist , daß die vor¬
gesehenen Züge bald ausverkauft sein werden .

Besuch der Kriegergräber in Nordfrankreich . Zum Besuch der
deutschen Kriegergräber in Nordfrankreich sollen nach dem Wunsche
des Reichstags Fahrpreisermäßigungen gewährt werden . Das
ReichsverkehrsministeDium erhob gegen diese Anregungen aus finan¬
ziellen Gründen Bedenken . Voraussichtlich werden Sonderzüge
mit Fahrpreisermäßigung zum Besuch der Kriegergräber
eingerichtet werden . Die Verhandlungen darüber sind im Gange .

Freigabe der Einfuhr kondensierter Milch . Die Einfuhr von
kondensierter Milch wird nach einer Verordnung des Reichsernäh¬
rungsministers vom IS . September ds . Js ab freigegeben . Der
Zeitpunkt der Freigabe ist deshalb erst für den IL . September fest¬
gesetzt worden , weil von da an ein Zurückgehen der inländischen
Frischmilcherzeugung zu erwarten ist.

— Ein Ei 8V Pfennige ! Gegen den Preiswucher mit Eier »
erließ das Bezirksamt Rosenheim (Bayern ) eine Bekanntmachung ,
worin darauf aufmerksam gemacht wird , daß der Erzeugerpreis für
ein Ei 80 Pfg . beträgt und daß alle Personen , die mehr fordern
oder bieten , wegen Preistreiberei sich strafbar machen .

Turne« ^ Spiel x Sport .
( I) Turnverein Beiertheim Abt . für Handball ) Das HanDball-Wettwirl

F .E Gcrnwnta Durlaw - Turnverein BÄcrtheim , da ? am SainStaq .abend '7 Mir aus dem Veierwettner FukvallvereinsplaH stattfindet wir »
von dem bcramilen SwiedSrichler , Herrn Tröndle geleitet.

Der FuaendauösKuk des N .-E . Piivni ! veranstaltet am Samstag ,
den 23 . und Sonntag , den 24. Muli au ! dem Sportplatz Nasanengarten
ein Internes L e i ch t a t h I e t i ksp o rtse st sür seine Schüler und
Junioren . Die einzelnen Kiimpfc versprechen recht interessant zu werden .
ES WSr zu wünsche » , dab insbesondere die Eltern und Erzieher recht zahl¬
reich zn der Veranstaltung «erscheinen, um sich selbst einmal ein Bild über
das Welen der Leichtathletik, dessen Einwirkung auf körperlielic Ertüchti¬
gung und über den erzieberischen Wert dieser Sportart zu inachen. WegVn
des Beginns der KSinpse siebe das Fnserat in der gestrigen Ausgabe dieses
Blattes .

) ( Belm Sviel . imd Bvortsest der Mckitesckiure wurden in den Svrün -
acn recht aüilbore Leistunaen erzielt. Cmima Baust sprang < 46 ri> weit , eine
Leistung, die bei der Badischen Meistersa>a>ft nicht errcian wnrde . ElsePretoriuS sprang I .ZS in hoch zwar mit « chm» aber mit Latte VStde sie
gewiß auch 1,80 in gesprungen Auch bei großen SpoMesten wird kanin
besser gesprungen.

Auszua aus den Staudesbückeru Karlsruhe .
Geburten . 14 . JiÄi : Alice Berta Etse, Vater Alois Fehrer . Eise» -

bahnlekretär . — 15 . Juli : Leonore Hermine . Vater Paul Neubert .
Hauptletirer , — 16. Ami : Jobannes . Vater Albert Zimmer , Bildhauer ?
Bertold Jatob , Vater Jakob » lein . Tapezier . — 17. IM Maria Eli -
savetba , Vater David Kühn , HSNdler ; Elisabeth Charlotte . Vater Hans
Vlesch Obertelegr .-Totretiir ; AnneUse. Vater Karl Schacke . Tapezier ;
Heinz Karl Mbrccht, Vater Hch. Meid . BÄrogehilse: Johanna Liiiise Berta .
Pater Adolf , Keller , Ziimnermcister . — 1s Juli : R»s« Antonie . Vater
Albert Götz , Schneider : Mfrcd Heinrich Herbert , Vater Herbert Dewant ,
Pasthelfer : Walter Eniil Hermann . Vater Josef Jung , Bierbrauer : Nor¬
bert , Vater Norbert Waaenmann , Kansmarm — 19 . Juli : Theovor
Adolf , Vater via» riet Hea , Swchdrucker ; Lisa BrunHilde , Vater Alerander
Göpferieb . Kairfmann . - M . Juli : Adolf Wilhelm , Vater Adolf Kä¬
fer , Balmai 'bciter ; MarlmÄian Avises Friedrich , Vater Friedrich Settel ,
Zeichner. — 2l IM : Willi Vater Gg . Wo 'lsinger , Weikgerber : Ernst
Konstantin Ga, , Vater Ernst Anna , Oberkellner.

Todesfälle . 20. Juli : Luise Wacker , alt 25 Jadre . Ehefrau von Artibwr
Waeler Landwirt : Emilie Michaelis , alt 7? Jahre , W-itwe von Max
MichaeU « . Kaufmann : Linda alt SS Tage . Vater Hugo Ban tz. Schlosser:
Karl Lealer , Schreiner , Ehemann , alt S» Jahre , — 21 . Juli : Hermine
Prengel , alt SZ Jahre , Ehesran von Paul Prea «N, PMzriwalbtmeist « :
Elisabeth , alt 1? Jayee . Vaier FriedriO ^ rie v̂ Nausmam .̂ -
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ten Lehre Amperes geht in unserem Falle ein elektrischer Strom von
West nach Lst : im selben Sinne mu >j die Hauptluftströmung gehen ,der Sübwestwino muß der auf unserer Halbkugel vorherrschende
Wind , er muß überhaupt auf der ganzen Erde theoretisch der Haupt¬
wind sein .

Zunächst zu dieser Behauptung einige Worte . Daß Aequatorial - ,wie Pclarreginnen . daß greße Erd und Lcndmassen , daß die ver¬
schiedensten sonstigen Ursachen modifizierend auf die Richtung der
irdischen Winde einwirken , si ^ sogar aufzuheben oder in ihr Gegen¬
teil zu wenden vermögen , sei ohne weiteres zugegeben . Theoretisch
Hobe ich unbedingt recht und auch praktisch sind meine Behauptungen
vollständig unterstützti So erkennen wir die Richtigkeit meiner Aus¬
führungen ganz besonders da , wo der von der Natur vorgeschriebenen
Bewegung keinerlei Hindernisse und Hemmungen im Wege stehen !
das ist der Fall auf der südlichen Halbkugel , zwischen dem Jg . und
Kg . Grad ssiidl , Breite ) Da ist überall offener Wasserweg , in den
lediglich die Südspihen von Amerika . Afrika und Australien (bezw .
Neuseeland ) tauchen . Und in de: Tat : Zwischen diesen beiden
Breitegraden weht beständiger direkter We st wind . Diese
bekannte „M e st rv i n d t r i f t " aeht ungestört rings um die Erde
und sendet längs den Westküsten von Südamerika . Afrika und
Australien südwestliche Abzweigungen , die dann westlich der ge-
ninnten Länder als „Südliche Passattrist " eine rückläufige
Bewegung von Ost nach West unternehmen müssen .

Die Windrichtuug aber von Südwest ( West ) gilt auf der
ganzen Erde als die schlimmste , überall nennt man die Westseite
die Wetterseite !

Kopienasktion im Lomirc . Eine eigenartige Versteigerung wird
dieser Tage im Louore - Museum abgehalten werden . Es handelt
sich um im Lause der Jahre im Stich gelassene Kopien berühmter
Meister , die von Akademikern in den Sälen des Louvre gemalt wur¬
den . von den Malern aber an Ort und Stelle gelassen worden sind.
Als Gründe für dii !se Preisgabe kommt vor allem wohl neben der
Erkenntnis des Miuderwcrtcs der Arbeit plötzlicher Bermögens -
versall in Betracht , der die Studierenden der Akademie zwang , das
Studium auszugeben . Es sind im ganzen Z7gg Kopien unbekannter
Maler , die sich seit dem Jahre 1873 angehäuft haben und in den

Kellern des Louvre aufbewahrt wurden . Eine gewaltige Vermeh¬
rung erfuhr die Sammlung während des Krieges , als ein großer
Teil der jungen Künstler zu den Fahnen gerufen wurde , von denen
mir allzuviele nicht mehr zurückgekehrt sind . Die Kopien sind nicht
bezeichnet : sie sind sowohl nach klassischen wie nach modernen Bildern
angefertigt . Die Freude der Pariser , für billiges Geld bei der
Auktion zu einem guten Bilde zu kommen , ist aber durch die Ver¬
waltung des Louvre arg getrübt worden , da diese vor der Zluktion
eine Auslese unter den Kopien vorgenommen hat und die besten
Bilder Schulen und Regierungsämtern als Wandschmuck überwiesen
hat . So ist nur der Ausschuß übrig geblieben , um den sich die Käufer
wohl kaum reißen dürften .

^ Eine Ausstellung mittelalterlicher Bildwerke aus Frank¬
furter Privatbesitz , zusammengestellt von Privatdozent Dr . Otto
Schmitt vom Liebighaus , findet in der Zeit vom 7 . August bis
4 . Oktober d . Js . in den Räumen des Frankfurter Kunstvereins ,
Junghofstr . 8 , statt . Die Ausstellung , welche das Beste und Schönste ,
das sich in dem an mittelalterlichen Skulpturen so besonders reichen
Frankfurter Privatbesitz befindet , umfassen wird , durfte weit über
Frankfurt hinaus Beachtung finden . Ein reich illustrierter Führer ,
gleichfalls von Dr . Schmitt redigiert , soll zu ihr erscheinen .

Schlafend « Insekten . Nicht nur bei den Fischen , sondern auch
bei den Insekten hat man neuerdings festgestellt , daß sie zeitweife
regelrecht schlafen . Mit Ausnahme der Nachtiirsekten , die bei Tage
ruhen , schlafen die Insekten fast immer während der Nacht , wie sie
auch gern trübe Tage verschlafen . Dabei hat man sehr eigenartige
Schlafstellung ?n beobachtet . So schlafet, zum Beispiel viele Insekten
in einer sehr unbequemen Körperhaltung ; sie beißen sich an einem
Pflanzenstengel in der Weise fest, daß der Körper frei in der Luft ,
hängt , während Beine und Flügel dem Körper fest anliegen . Merk¬
würdigerweise ist der Schlaf der Insekten ziemlich fest, so daß sie oft
selbst bei Berührung nicht gleich erwachen , während sie sich, sobald
die Sonne aufgeht , schnell von selbst regen . Mit Hilfe künstlicher
Verdunkelung kann man Insekten übrigens leicht auch wirklich zum
Schlafen bringen . ,
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Wie das Wölfische Telegraphenbüro in diesen Tagen meldete,
ist zwischen der Einfuhrgesellschast für Getreide und einer englischen
Bankengrupep der Emsulirgesellschaft für Getreide und einer engli >chen
schaft ein Kredit von zunächst 3 Millionen Pfund
Sterling zur Verfügung gestellt wird . Bereits in der letzten
Wochenschau konnten wir über den Abschluß eines bedeutenden
Kredites mit Holland berichten. Die Notwendigkeit , der deutschen
Volkswirtschaft durch größere ausländische Kredite wieder neuen
Schwung zu verleihen , hatten maßgebende Volkswirtschastler schon
unmittelbar nach dem Zusammenbruch erkannt , nur hat es lange
Zeit gedauert , bis diese Ansicht auch die führenden Politiker der
feindlichen Sttaten zur Richtschnur nahmen . Noch vor kurzem waren
die Aussichten für derartige Äreditoperationen recht pessimistisch zu
beurteilen . Daß jetzt solche Kredite zustande kommen ^ beweist die
zunehmende volkswirtschaftliche Einsicht in den fremden Staaten . Die
finanzielle Bedeutung des englischen Kredites wie aller anderen
überhaupt liegt darin , daß de? deutschen Volkswirtschaft Rohstoffe
zugeführt werden können, ohne daß diese sofort mit Devisen bezahlt
werden müssen . Dadurch wird der verschärfte Druck auf die deutsche
Mark vermieden . Die Rückzahlung der Kredite kann zum großen
Teil aus dem Erlös der verkauften Fertigfabrikate beglichen werden.
Nebenbei sei bemerkt, daß in den letzten Tagen trotz der erwähnten
Kredite noch ein ziemlich scharfer Druck auf die deutsche Mark in
Newyork ausgeübt wird , der aber aus anderen , wahrscheinlich speku¬
lativen , Momenten zu erklären ist.

Der andere Gesichtspunkt, von dem man jenen Kredit betrachten
. muß . ist die Rückwirkung auf unsere Eetreidewirt ' chaft . Be¬
kanntlich soll am 15. August ein Teil des deutschen Brotgetreides

freigegeben werden und ebenso soll von jenem Tage ab der Reichs¬
zuschuß zu» Verbilligung des Brotes eingeschränkt werden. Man
rechnet mit einer Erhöhung des Brotpreises um etwa 40 Proz . Es
ist nicht ausgeschlossen , daß jener Kredit es ermöglicht, die Brot -
prcis -Erhc'hung in etwas mäßigeren Grenzen zu halten . Daß der
Abbau der Reichszuschüsse zu den Brotpreisen (im letzten Jahre über
10 Milliarden Merk ) ein unbedingtes Erfordernis war . diese Ansicht
haben wir schon wiederholt vertreten . Es war eine unlogische und un-
zweckmößige Politik , auf der einen Seite billiges Brot liefern zu
w> llen und auf der anderen Seite die für die Verbilligung notwen¬
digen Mittel durch Steuern zu erheben Die Ersparnisse , die der
einzelne am Brot machte , mußte er ja auf andere Weise dem
Steuerbeamten abliefern . England , das ebenfalls während des
Krieges eine Brotpreisverbilligung durchgeführt hatte , ist längst
wieder davon abaekommen.

Die Gewerkschaften , die sich ebenfalls mit der Brotpreiserhöhung
besaßt haben , haben nicht dagegen protestiert , wohl aber angedeutet ,
daß nunmehr von einem Lohnabbau in Deutschland nicht
mehr dic Rede sein könnte, eine Auffassung, die umso bemerkens¬
werter ist , als in England bekanntlich der Ricscnstreik der letzten
Wochen einen Kampf gegen den Lohnabbau darstellte . In Englano
unierlag die Arbeiterschaft und der Lohnabbau wird jetzt durch¬
geführt . In Deutschland scheint man davon noch weit entfernt .
Allerdings muß beachtet werden daß die Lek-enskosten in Groß-
Britannien seit dem Frühjahr 1920 in dauerndem Rückgänge befind¬
lich sind , während sie in Deutschland sich nicht erbeblich verändert
hoben . Die Jndexzabl , die der „Economist" mitteilt , war am
höchsten im März 19Ä mit 37g,K . Sie ging dann von Monat zu
Monat zurück und ist im Juni auf 2l8 .0 gesunken , also ein Rückgang
um mehr als 160 Punkte Die von der „Frankfurter Zebtung er¬
rechneten deutschen Indexzahlen weisen ihren höchsten Stand im Mai

>1920 mit 156 Punkten aus und ihren niedrigsten im Juni mit 12?
Punkten , also ein Rückgang von noch nicht 20 Punkten . Im Juli
daoegen steigt diese Zahl wieder um etwa 8 Vunkte. Für uns ent-
stebt hier die sck"nerwieaende Frage ' ern L °bensmittel -Verb >lligung
und dann Lobnabbou , oder umgekehrt. Ihre Beantwortung würde an
dieser Stelle jedoch zu weit führen .

Industrie un6 Hassel
— Kunstgliederbau G. m. b . H . Ettlingen . In das Handels¬

register wurde eingetragen unterm 18. Juli 1921 : Betr . Kunstglie-
derbau -G . m b H . . Ettlingen . Der Geschäftsführer Herr Eugen
Lucan in Ettlingen ist als 'olcher ausgeschieden. An seine Stelle
tritt Herr Karl Pirsch, Kaufmann in Karlsuhe . Somit ist Herr
Karl Pirsch gemeinsam mit dem seitherigen Geschäftsführer, Herrn
Karl Kürble , für das 5auptge 'chä ?t in Ettlingen , sowie für die
Filialen zeichnungsberechtigt. Die Ge 'elllchakt hat ihr Stammkapi¬
tal erhöbt und ?war von 120 000 auf 200 000 Fabrikation der
Firma ist : Herstellung künstlicher Glieder . Apparate , orth . Schuhe,
^owie all " r in >>os e ! u^ lag " N^en ^ "b ? ' ten.

dt. Zellstosfabrik LLald ^of. Die Aktionäre werden nunmehr zur
Ausübung ihres Vezugsrechts auf 16 Millionen Mark 6 proz Vor¬
zugsaktien zum Kurse von 105 Proz . und 24 Millionen Mark neuer
Stammaktien zum Kurse von 200 Proz . aufgefordert . Auf nom.
2000 alte Stammaktien kann eine neue Vorzugsaktie und auf
40V0 alte Stammaktien drei neue Stammaktien bezogen werden.
Das Bezugsrecht ist bis zum 26. August auszuüben in Mannheim
bei der Süddeutschen Diskontogesellschaft und seinen Nebenstellen.

Als Geschäftsführer de? G . m. b . H . wurden die bisherigen Teil - 5,44 (0 .04) Mill . ^ und Außenstände 6 .90 (0.59) Mill . andc ^
Haber , die Herren Carl Lippmann und Anton Lippmann bestellt,
ron denen jeder für sich allein zeichnungsberechtigt ist. Auch der
bisherige Prokurist der Firma , Herr Joseph Rößler , ist gemeinsam
niit einem der Handlungsbevollmächtigten Herrn Heinrich Meyer .
Frl . Erna Dossinger für die G . m . b. H . weiter zeichnungsberechtigt

Daimler Motoren -Gesellschaft , Stuttgart -Untertürkheim . Mit
einer starken Verzögerung , die darauf zurückzuführen ist , Käß der zu¬
nächst eingereichte Prospekt die veraltete Bilanz von Ende 1919 ent-
balten hatte und deshalb von der Berliner Zahlungsstelle zurück¬
gestellt worden war , sind jetzt die -K 164 Mill . neuen Aktien der Ge¬
sellschaft an der Berliner Börse zugelassen worden , nachdem inzwischen
die Bilanz für Ende 1920 erschienen und dem Prospekt beigefügt wor¬
den ist . Es handelt sich bei diesem Mtienbetrag um die Emissionen
vom Januar und August 1920 von je 32 Mill . mit Dividenden¬
berechtigung ab 1. Januar 1920, sowie um die Ausgabe vom Februar
d. I . von «L 100 Mill . mit Gewinnberechtigung ab 1. Januar 1921.
Damit ist das Gesamtkapital auf 200 Mill . angewachsen. Es hat
also in verhältnismäßig sehr kurzer Zeit eine überaus starke Ver¬
mehrung erfahren im Gegensatz zu dem früheren Verhalten der Ver¬
waltung , die lange Jahre hindurch auf eine absichtlich niedrige Be¬
messung des Grundkapitals gehalten hatte derart , daß es schließlich
zu der Ausdehnung des Unternehmens in keinem richtigen Verhält¬
nis mehr stand. Das ursprünglich 600 000 betragende Aktien¬
kapital war nach und nach bis 1911 auf 8 Mill . gebracht worden.
Ungeachtet die Gesellschaft eine starke Ausdehnung erfuhr , die beson¬ders in den Kriegsjahren sich in gewaltigem Maße fortsetzte , hatte
die Verwaltung an diesem Grundkapital festgehalten und sich erst im
November 1917 auf starkes Drängen der Aktionäre zu einer Ver¬
vierfachung auf 32 Mill . verstanden . Daran schlössen sich dann die
oben erwähnten Aktienausgaben an . Die sämtlichen neuen Stamm¬
aktien wurden von einer Bankengruppe übernommen und von ihrbis auf 4 Mill . der im Februar 1921 ausgegebenen neuen Ak¬
tien den alten Aktionären angeboten und zwar die ersten 32 Mill .
zu 110 Proz . Die den alten Aktionären nicht angebotenen 4 Mill .
neuen Aktien wurden bestmöglich verwertet . An dem über 120 Proz .
hinaus erzielten Gewinn ist die Gesellschaft beteiligt . Das bei den
1920 erfolgten beiden Kapitalserhöhungen erzielte Agio wurde nach
Abzug der Kapitalserhöhungskosten mit 1 .83 Mill . der Reserve zu¬
geführt , die dadurch Ende 1920 .« 5 .75 Mill . betrug neben 500 000
a . o . Reserve. Dem gleichen Fonds wird auch das bei der Kapitals¬
erhöhung vom Februar d . I . erzielte Aufgeld einschließlich des Ge¬
winnanteils aus der Verwertung der vorerwähnten -K 4 Mill .
neuen Aktien nach Abzug der Kosten mit mindestens 8 Mill . zu¬
geführt werden . Neben den ^ 196 Mill . Stammaktien hat die Ge¬
sellschaft außerdem im März 1920 zur Abwehr einer etwaigen Ueber-
fremdungsgefahr 4 Mill . auf den Namen lautende Vorzugsaktien
ausgegeben mit dem Dividendenanspruch von 4 Proz . ohne Nach -
b^ ugsrecht, jedoch im Falle der Liquidation mit dem Anspruch auf
Rückzahlung zu pari vor den Stammaktien . Die Vorzugsaktien , die
ohne Genehmigung der Gesellschaft nicht übertragbar sind und in den
Besitz der Wiirttembergischen Vereinsbank übergingen , haben ein
16faches Stimmrecht , sodaß also den 196 000 Stimmen der Stamm¬
aktien 64 000 Stimmen der Vorzugsaktien gegenüberstehen, was an¬
gesichts der Geschlossenheit der Vorzugsaktien eine ansehnliche
Stimmacht vorstellt . Die Vorrechte der Vorzugsaktien sind insofern
befristet , als nach Bestimmung des Auffichtsrats der Vorstand jeder¬
zeit die Vorzugsaktien ohne Aufzahlung in Stammaktien umwandeln
kann. Sie sind , sofern nicht auf Grund gegenseitiger Vereinbarungeine frühere Rückübertragung erfolgt , spätestens zum 31. Dezember1931 an die Gesellschaft oder an einen von ihr zu bezeichnenden
Dritten zu übertragen . Im Hinblick darauf , daß die Stammaktien
der Daimler -Gesellschaft gegenwärtig etwa AZ0 Proz . notieren , be¬deutet dieses Zugeständnis der Umwandlung der Vorzugsaktien in
Stammaktien ohne Zuzablung für die Besitzer der Vorzugsaktieneinen recht wertvollen Anspruch .

Barbarin « u. Kilp — Otto Pfaefle A.-G . , München- Nürnberg .
Die am 22. Juli abgehaltene , von Bankdirektor Ziegler geleitete
a . o. G .-V ., in der drei Aktionäre 2880 Stammaktien » nd 500 Vor¬
zugsaktien vertraten , genehmigte die Erhöhung des Grundkapitals
von 6 auf 10 Mill . Mark und die Erhöhung des Stimmrechts der be¬
stehenden Vorzugsaktien auf das 20fache (bisher Ivfache ) der
Stammaktien . Die Mill . Mark neuen Namens -Stammaktien , die
ab 1 . Juli 1921 dividendenberechtigt sind , werden von einem unter
Führung der Bayerischen Diskonto - und W " ch'el!hank stehenden Kon¬
sortiums , das auch d e Kosten trägt , zu 100 Prozent übernommen und
sollen zur Angliederung weiterer Unternehmungen dienen . Der Rest
wird den alten Aktienären im Verhältnis 2 : 1 zu 155 Prozent ange¬
boten . Zugleich wurde Hie entsprechende Aenderung der Statuten
genehmigt . Außerdem wurde mitgeteilt . daß Obligationen in Höhe
von 6 Millionen Mark zur Ausgabe kommen , so daß die gesamten
Betriebsmittel der G->sell>schgkt sich auf 16 Millionen Mark belaufen

Na . Stadt Niirnb ? g. Die Zulassung zur Münchener Börse wirdDie
^
neuen

^
Stammaktien nehmen mit halber Dividendenberechtigung beantragt für 20 Millionen vierprozentige Anleihe der Stadt

Lippmann <K Biernbaum , Ludwigshafen . Die Firma wurde
mit Wirkung ab 1 . Juli ds . Is . in eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung umgewandelt . Die bisherige unter der Firma Lippmann
K Biernbaum , Ludwigshafen a . Rh . als offene Handelsgesellschaft
lestehende Leinolfirnissiederei und Lacksabrik , Import , und Groß¬
handel von Drogen und Chemikalien , Oelen u . Fetten , insbesondere
Terpentinöl , Harz , Mineralölen , Borax und Vorprodukte , ist nach
l>7jährigem Bestehen ohne Liquidation aufgelöst und mit allen
Aktiven und Pa 'fiven auf die Firma Lippmann K Biernbaum .
G . m . b . H . übergegangen . Die Geschäfte der G. m . b . H . werden
nach den gleichen altbewährten Grundsätzen der o . H . weitergeführt .

seits Gläubiger 20.62 (1,86) Mill . °<t . Bekanntlich wird eine
Kapitalserhöhung von 9 auf 20 Mill . beantragt .

H. von Gimborn A. - G ., Emmerich a. Rh . Die Gesellschaft
tenfabrik ) war 1920 bis zum Herbst durchweg lebhaft beschäftigt , ^
doch zeigte sich gegen Jahreswende ein Rückgang der Kauflust
ein mäßiges Nachlassen der Preise . Der zahlenmäßig im
nicht angegebene Umsatz habe sich gegen 1919 fast verdreifacht.
schließlich 73 482 ( i . V . 20188) Vortrag werden nach
(38 505 ) Abschreibungen, worunter -K 39 600 auf Dubiose, ^
(323 842) Reingewinn ausgewiesen , woraus IS (14 ) Proz . Dim^ ,
auf das um -K 1v, auf 2V-> Mill . erhöhte Grundkapital v«
werden. NaH 630 000 Zuweisung an ein Werkerhaltungsl °
werden 116 266 vorgetragen . Der Geschäftsgang im Jahre
habe bisher ungefähr demjenigen des Vorjahres entsprochen . ^
folg» der Sanktionen habe in den letzten Monaten namentlich ^
Wusfuhrgeschäft sehr darniedergelegen . Erst jetzt zeige sich w ' ,
eine leichte Erholung . Die G .-V . ( 23. Juli ) soll auch eine
Kapitalserhöhung um bis -K 1 '/- auf 4 Mill . beschließen . ^

Wullbrandt und Seele , A .-G., Vcaunichweig. Nach einer ^
nackigen Zurückhaltung der Käufer zu Ansang des Geschäfts !»
1920/21 besserte sich die Kauflust bald wieder und die
(Eisen- und Metallhandlung ) war bis zur Grenze ihrer Leists
fähigkeit beschäftigt. Einschl . 4353 (i . V . 14 834> Vortrag -o - -

^
2 500 728 ( 332100) Reingewinn ausgewiesen , woraus , wie ge ^
det , 25 (7) Prozent Dividende auf die 1 .40 Mill . -K alten und '

Prozent auf die 1 .60 Mill . jungen Aktien verteilt werden . ^ ^
Werbungskosten- und Wertberichtigungskonto werden 500 000
geführt . 317 000 werden für Körperschaftssteuer 1920/21 ZU
gestellt . Verschiedenen Rücklagen werden insgesamt 801 000
gewiesen . Den 13.11 -K (9 .57) Mill . Gläubigern stehen 16 99
Mill . Schuldner und 2 .50 (2.85) Mill . Waren gegen»
( G .-V . 30 . Juli ) . . 5t,Die „Reklamsburg " der Leipziger Mustermesse. Zum Zweae ^vor kurzem in die Wege geleiteten künstlerischen Ausgestaltung ,
Außenreklame auf der Leipziger Messe hat Professor Peter
die im Mittelpunkt des Leipziger Meßverkehrs liegende
Markt " zu einem monumental wirkenden Zweckbau umgestaltet,^
den er selbst das Schlagwort „Reklameburg" geprägt hat . Diese ^
klameburg" wird zweifellos die Aufmerksamkeit aller Meßbes^
im stärksten Maße auf sich ziehen. Damit auch die Durchführung >
geplanten künstlerischen Gestaltung der ReName im einzelnen iw ^ ^
chen Geiste erfolgt , entscheidet über Annahme oder Ablehnung ,
Reklameentwürfen , ferner über die geschmackliche und werbewirw ^
Anordnung der Plakate der vom Meßamt eingesetzte Beratung ^
schuß für die Meßreklame unter dem Vorsitz des Reichskunstwan»-

Hlärkte .
bt . Die neuen Preise am Häutemarkt . Am Rohhäutemarkt ^
Aufwärtsbewegung für alle Gattungen Häute und Fette o>cdie

an . Die in diesem Monat stattgefundenen größeren , wie kleine ^Auktionen haben die Pfeife durchweg recht erheblich weiter n
oben gebracht. Selbst Kalbfelle , die im Juni weniger gefragt
und sich im Preise nur schwer behaupten konnten, erzielten ebcnl ,
höhere Preise . Für norddeutsche Ware wurde bezahlt : Gro »v
häute im leichten Gewicht 9—14.50 Großviehhäute im sü
Gewicht 8—12 Kalbfelle 11—16 „tt . Roßhäu > 115—350
für süddeutsche Ware : Großviehhäute im leichten Gewicht

Großviehhäute im schweren Gewicht 9—15 Kalbfelle 1^
Roßhäute 250—390 Die Preise verstehen sich per Pfun » ^Mark , außer bei Roßhäuten pro Stück in Mark . h?bt . Vom Eewürzmarkt . Infolge billiger Offerten aus dem

setzten Gebiet sind die Preise für Bourbon -Vanille herunter » ^
gen . Trotzdem die aus dem besetzten Gebiet kommende Ware
unbesetzten Gebiet der Beschlagnahme unterliegt und auch viele ^
düngen beschlagnahmt worden sind , wurden doch nennenswerte <
sten Bourbon -Vanille aus dem besetzten Gebiet bezogen . Es n^

'
^ ,ten für 1 Psund ab Lager Hamburg : Bourbon -Vanille F i<

Tahiti 160 -̂ t . Die Preise für Gewürze aller Act sind fest und un
ändert .

Lörsenberiodte .
Frankfurt a. M . Avendbörfe vom 22. Juli . Devisen

sel 577 , Holland 2405 , London 274 '/« , Paris 593 , Schweiz 1260, Aa
L40 , Newyork 76 '/». Tendenz : eher etwas abgeschwächt .

KLMsAtZv ?! « Visvsktv LesvUsvdÄtt

eexemidei- c!er ^ nu^ pozt . kr . 464^ ,^ 0
> on im k' i'eiverkehr ?ekan6el*en Wertpapieren nuräev imverkenr rmenstekenfleKurse vensnnt -

—
i i« »

Nürnberg
— Wu ??ener Kunstmühlenwerke und Viscuit ' abriken vorm . F.Kriet -ch. Würzen . Die G ?seNchaft hat 1920/21 den Betricb in der

neu errichteten Sto/dtmühle wioder aufgenommen , doch hat das neue
Werk am Ergebnis wenig Anteil . Die Keksfabrik sei gut in Betrieb ,die Fabrikate würden von der K " ndlchaft schlank aufgenommen . Auchim Berichtsjahre konnten d ' e Sp -nchereien und durch Uebernabme
anderer Arbeiten die Betriebe bestens ausgenützt werden . Die Ka-
? italserhöhung auf 9 Mill ^ ist durchgeführt worden . Nach Ab¬
treibungen von 106 ' 88 Mg 5211 .« betragt der Reingewinn 863 295
(547 364) woraus 50 0?0 515 0^0) dem Reservefonds überwiesen
und eine Di^ idcndl ron 9 (8 ) Proz . auf die o ^ten und 4 ' ,i> Pro ? ouf
die jungen Aktien verteilt wird . In der Bilanz betragen Vorräte
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Was »> ' stand des Nhcins .
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kedark . ^ avllkeim v l>n
? slsplioo 294» und 5S9«
? sle ?r .- ^ dr . t"! ü«elrad .

^uwsiiei -o
k̂ rlsÄrlsti V.'Idmknn .

l .aden und Werkstatte .
Xaissrslr . 112, ? sl . 3379

polsiersr
unä Vskoi -atoui -v

IZ. NuresrWaldst 89.?. 2317
VorhäiiLo u , polstsrniöb .

iiammerer .Wilhelmst , K5.
Lp2Werkst .k,? visterillöbXaiitZvliukstkmpgl

lisrl liltlllnernavör .
Xsissrallss 41 , '1'el . 3981 .fsuei -Iösckvi '

v . 'rsedvrter . Xarlsruhe .Karlsir , 29a ? slsk . 3Z8I.

pliotogi 'aplign
Kauseti är bester , steiler

vornehmer ? doiv !?ravllls
Ver ?rälZsrulli ?s - Anstalt ,
^ uknalimsll kür Knnst u.
( isverds .
IZrdiiriiiüenst . 3. ? el . 2978

San » son ^ (lo .. klilili» v.Vem.'W,
Kaissrpa88kse7 . 1'sl . 547.

Küi 'sclinei 'eign
^ ckoli l^ ndenlaulz , Kai -

ssr8tralZe191 . ? el . 846 .
?<eumonn , Kür8vdnsr ,

Lrbprini !Sllstr,3 . 1'el . 5919
k̂ riseu ^ psi -kümei - ien
l 'ti . l.örsliör . Ourlaeiier -

^ Iles »7. '1'el , 31 <14, Llee .mod , iinwsn », ll , Herren
irisier - und ? arkiimsris -
xsseli ^ nksr ^ une u . Rs -
psral . sailltl . ttasrarkeit
sovis ? uppollpsrüeksll

l. ancl8l !lia5tsgAl 'tnki '

l )» r > Kuller , 8i?e ? - Vsseli ,
t . (Ziirteo , sekeklslstr . 48.

H . 'Ililvls , (Zarleaarehilsk
lur . LismarekstralZs 25,
Lr8tes u . « röLtss Special -
xssvlikkt m dieser krall -
ciis am ^ iat ^e ,

keetü , Willielwstr , 99
Lps ^ . l 'opkpII. ti killdersl .

pliotogi ' . öeliili -fsai 'tik .
,̂ ld . « I00K 6 eis .. ^Kaiser8tr . 89 — bernr . SI,

îe ^rüodet 1891.
Hermüno üugsl .

5etliit7 .enstr . 12. I ŝl . 2993 .L . Naulllsnn
Akademiestr . 29,1 'el , 16k.

kisidel » vo ., v . in . b , II .kiisillkaksn , Werltdalle ,
VIiI » » 1. ^d.

Llösssrstr . 19. 1'el . S449.

puppenlilinlkon
kl . vieler , Kaissrstr . 223.

I. anrlvvll ' t . kÄasoliinsn
IVIalvk . u . Ksräte

Otto ^ elimlit V . m l,H ,
KeusIZahntiollt 4fl,? ,49llö
l?sstsu,biII . IZei!u « 8c>usIIs
8Äirit ! Iglldwirtsohaltlivk .
Klaseliinöll und Geräte .

sZssisrmssssi '-

solilöifki 'eiön
Knri kiumillvl . ^VVerdsrstr . 13 . ? el . 1S47.
klelnrivN l llltslott

^ wallsll8tr . 43 .
'1'el . 4182 .

^ snliel8anwalt
lZ. kiotk . liirsedstr . 35a .rslspkoll 4878 .

kiokpnolillllts
^aeol , ScdvsIIer , Onr -

lavksrstr . 34, lelel . 1597.
sämti . Sor ŝll I.umpell ,l^spisr . ^ Itmeialls .

Ksinigungs - Instituts
8U66 . Keiuls .- Iiistitut

lisiserstr . 34a . lol . 2977 .

kivpsi 'atui -vorltstSttv
kür '̂ükmssckillen . kÄIir-
rsaer . Lprootlm ^ odioell

kl. NroclllUirsr ,Ksl ?srstr , 5. Tgl . 2918 .

kokrstukMeoktöi 'ei
? . Wsgner , kdeiost . 8 . kl I .

» —
kokstott - ki -ossksnöv !
Ker ^oer , Vipern ,
^ olssmsnn <K

^ maliöllsir . 37. ? el . 3729 .
Ll8Sll. NetkMe 11. «ämll .

Kokprociu ^ts .
SuI » ok lkriivers ^Vssed -
»llstslt,1 ek e 0 ) ,

— lolskoll 792 . —

kollaiwn
üsrlinider ^»Imzle- luiü »»Nsllsülzdilt
K. a . d. SSIii MS ,

Ankertii ?. v . lioükÄvll u ,
Xlsppla «! all .^ rt .Kepsrllt

8sc !(v
Hevtlod - ^ krlk . Iiavort -v .

Lxp . Stö88sr8t . 19 . Ii .
0'. 5449 . lietrsiils -u .Ksrt .-
küleks au8 Uslll UllU ^ utv,
Säoks aller ^ rt .

8ckifsaki 'tu . 8pvciition
^» Kod ^ okalln .

^ arlsrurie - kdeillk ^lvo ,
Hol7.8pecIItioll

l âesrull « — Loliiskalirt
Filiale : AskI -klieillbal .

kivlkvl » c-o , (^. m. d . II .
lideilldakell . vVei'kttialls 1 .

8ckii ' mfabi -iic
VV. Krstseliiiiar kikodkU,Xaisvrstr . 8Za — Sekirms

m>6 Fokirmrepsra 'ursll .

8cki 'vidma8c :k .- kvpai '.

kisilsr . lelekon 2659
Hild8etl8tr .20 . ll .VVaia8tr.66 .
Irieiiried k,lsil , Uark -

»ksllstr . 26 , 1' ernr . 3973
paratureo sämtüobvr
tsws ullci Lr8»tntells .

8port - A »'tiksI

8vort -IZsIer,Ivai8er8traLs
Ar . 174 — ierurul SS18,

? II. Ourlsod , H»upt8tr . 39.

8ti °umpt ^ i-nvuvrung »-
Anstalt

l .̂ Loeeldarci . tZsrten -
str »sss 11. litt, . IU.
'
sspstvnksnölungön

LÄ. kook . Xnlssrstr . ISS .Islepiioll 396S.
kk. llurancl , voueiasstr . SS.leieptioll 24S5.
IZmil ^ osek kleok ,illrkei 14 — 1SI. <945.

Vogolkanlliungvn
Q. ^iizer , ^ illsiisvstr . 22,Kllllsrisllvöeoi . V oeelkut -

ter , ^ quarlon , ^ isriisvds .

Vu1ksnisik «--^ nstalt
Wilkeim Vv ^. k'adrrkcjsr -

Ilevara ur -VVerk81ätte .^ 6Iersi .rasss 32.

Wsi -K? ougs
^ 6oll ? kviklor . I âmm « tr . 6

vverk ^eul !« ll Ussedwell .

^ ck j„ ^ i,S bsi llurlso !, . Luisen -
prskt ^ rzt ll êlierxslasssll .

med . j^ axOirr

»10 vorm . , u . 3—4 klkr r>»ckm .
llsokm . llllä Lonllta ? vorm . keine

Lprsokslullltv . 3959»

^ Vküns pigui
»

gnäSivi - Vequvmliokltvit
virä siÄelt mit

Ilster

12072
««

^ orsettsrsst ?, Sr^ tlick empkoklsn.
dewsliren Sie slcli vor sedleclit

Hh - k^setislimlln «sn .

,
' ' 'Nksus » Isuber », ksismii '

. IIS .
> !> ^ korseltenrepsrswrea vsr6sn" preiswert suü ^ekokrt. —

Ei «
55

^ TenditNfl weiter

Wail
-

Hcrilc
und emvfchle solche , udilligsten Preisen . VI9959

' iiihrinaerstrafte 74.

^ " » uslrsu vsr v̂eii6vt our

^

'
envv » IcI - VVscti8

II . liMkLMlLiizk .
^ everali erkkitUvii . IS 7»

Ä ? M
° ° Ms - ,

k
'

Zt,"/ch^n er
'

k?!. ,? ° '' A > bis «59 L! r , mit und
.> ?, e »a ^ .; Ua >

.n « '' Qualität per 6 «r . «« Ps
»s « a . dz^ u ^ er vs „ :jl >l>/ >5W Vtr . sehr preiS -" »a -aner . neue u . aebr . iig ^ö

! Ä ! Ä . ^
' " ' ' kkia . Siiwi

^ ^ '6 - Br >7- Telefon 4824.<>r .. ^ beln,tr . 21 . Telefon »2U.

smoksdisv vir « A
K « 18 V g V p 3 C K - Versiclierun » ^

^ indruektliedstakl » „ ^
«luwvlen u . pel ? . „

Voilställäker Sokut - . I^isärwv k>r»misll . ^
HVsItsi » Stnsu » » s <Zc » . ^

^ ssskurall ?
kisrisruds — XaiserstraLe 82

kernsprsviisr ^94.
VermiMuoz voll Versickerunzell jeä . ^ rt .. ^ rt . ZM

Beteiligung .
Mitlachender Betrieb mit groben Aufträgennimmt cmwe

Kapitalisten
.US ftik « Teil .'mber an . JnSgesamle Kavital -
annabme >üWl>m> ^ k. Nnscher Enlschlus, nv : ig .Anarbotc unter Nr , ^9 -̂Sa cn d. » V!ad , Presse " .

Beteiligung .
Junaer . strebsamer Kaufmann sucht

tätige <t !steiligiinq M ! t 59— 109 Mille ,Suchender ist verheiratet u >d reflektiert
nur aus eine aussichtsreiche Position . ES
komme» nur gut fundierte , eingetragene
Hirin <-n in i>rage .

Gefl . Angebote unt . Nr . B382S8 an die
. Badiiche Presse ".

wcÜI
" ° ° r,ussichtlich Mitte kom -

ti » webrere Waggon' " reis wird billigst gestellt .

Elfässer Reste - GeschäftBlk »» riastr . 1«̂ . 3 St . .
sin » Damast , Bettkattun .Zesir nelzst Gardine «
esngetr, . sowie Kluse » .

? ! Ä ) tillt
S miitclgr . S -dlUssel

am Mino verlorsn >18 .
Juli Draisstr >>. Atnng ,
gcg . Belohn i stundbüro .

TeZd
verleibt Selbttgebsr
in ieder Höbe egen alle
Sicherheit durch : >S90
Karlsruher Finanzbiiro
Weber , Lci>voldstr,29,v ,
von s 12 u . Sonn¬
tags von IN— I . ÜiUckv ,

Stre ng reell ,
Beamter sucht

Mk .
aegen Sicherheit 11, gute
Berzin 'a, nur v . Setbst -
aeber , N -"ick,ahlung nach
Uebersinkunft . Ät>iirde
Kriegsanleihe zn gutem
Kurs nehmen , Off. u t.

8S8 > e d , Bad Pres » ,

ZskorS dssksIZsn ?

(Da I â«erräuills kür andere Fabrikation 6rillxellä devötiee )
Visse 4 SMolc wil Oeoksl

lndall : <i ij L I îtsr

nur l00 Mark franko ? < ÄLknÄkme
(emsodiieiZIietl Xoi »

licZr » kkZsll ^ c» ! »Isctsi ^ZvSlt l

sgWküjlM : k . 8sM in Will « » b . plellksw .
i laserai . eiiiselläeo . lla nur oio zuerst sioxslislläsll 1999 —1S99 öestsilunsell

dsriioksioktieen kann , 294S »
sooc » jg ? c » lZs

Mk .
sind sofort als I . Hyvo -
tboie enöinleiiien .

Off, unt . Nr . M55a an
di ? .. Bad , Presse " erbet ,

Geschäftstücbt . gekild
Fian sucht zur ttel ' er -
n hme einer aussichts¬
reichen t^xisteni Isfort
9 - 2.? s?!i:> Mk. auszu¬

nehmen . Möbel cherheit
norbanden . Monatliche
Ni !ck, 'ihli !na . VIngeb . nnt .Gü« ? !>a " dic V d '!? re - e

Snche
mich an gutem Geschäft
mit einer Einlage von
7MlM bis 299 909 Mk.tat ! » zn

beteiligen
Angebote unt , BISSK5

an die „ Bad Presse " .
Tiichiiz . Knüfmaiin suchi

an rkellcmUntrrnchmcn .
Änqeb . unt , ? ! r . ' 88040

an die „ Bad . Presse " ,

TeiWeMstO .
Suche für meine klcine

Nlvaratur -WerMätte wr
Spczial -Maschinen, vir -
bunöcn mit Verlaus v.
Maschinen u , Werkzeugen
l !!ch!>ig ^i . solwen stillen
oder tätigen Teilhaber ,
geeignet sllr Schlosser ,
lunaen Kausmann oder
auch Nichtiachmann, da
solcher vorbanden . Ka¬
pital etwa 25 999 Mark,
Angebote u . Nr . B3SÜ16
an die Badiiche Vresse ,

. Tüchtiger Organisator , mit 19 jähriger AuslandSvraxiS in
selbständiger Stellung

Bucherer. D sucht aktive Beteiligung
Telephon 3»Z. 12045

an produzierendem Unternehmen , bevorzuq ? Ranmwoll -
weberei in Süddeutichlaud . M!it d ^ni Bertragsabschliift sofort
beziehbare Wohng, . beziv , ^ infam .- Saus Borbedingung , MiSsülirl .
Angebote , die eine grundsäöliche Entscheid« , ermöglichen , erbeten
unter F . Ii . <771 an liiickoll lVlossv. Karlsruhs . A2387

iinkikü - u . ljgzkmjk
en ailiiert imä lsek ert K

Vlrlsedattsderils Llektrlseiio
l^ oed - «n <Z Nolziapparato , 5

SiZxsIsIsei, .
8ö,m liehe Haus - und Xiieiielleerä .s . »

LIsen - unil Alsm .olrlmvaroa !
r ->url »t»n Iliel . LlllnINcds 0 !

tZartsn ^ erSto . i> >

Zk . rc « inieKS5on
l^Iaopi -scdtstr . Z2 . I952I ,

s
Sl ' slopl -oa « IIZ . ?

Zlullg arler

MuesTWblalt

TSgllch Z Ausgaben
Grohier Leserkreis
Erstes Anzeigenblatt

Die bedeutendste Tageszeitung
Württembergs

Wir retten Ihre Haare !
Sende » Sie sofort znr mikrsskovischen Nnter -

snchnna nnter ärztlicher L? itn » g Ihre ansge -
kämmten Haare . Tarauf erhalten Sie von uns
genaue Bor 'chnst siir Ihre Haarpflege . Unter¬
suchung und Vorschrift kostenlos . ÄI010
ilur - und Heilanstalt Schloi Kaltenberg

bei Griinau 79 -t i !vtar

^ 05 ? kA5SlSK
29— 590 Liter Inhalt gebrauchte und neue

iu grvüer usivabl stets vorrätig ,
Fäffer zum Einschlagen in allen Gröben bill .
Fcistlialidliing C ? u seid . Würz

'
ura .

L»r Miederittrk .eklraM'eise . Zagerdes- lh erwünscht.

Sichere Exi ? en ^
finden Sie durch gewinn¬
bringende Fabrikation
von Seifen . Tinten .Kerzen . <, arfümerien
W ' chien , Limonaden . Li¬
kören . Tinkturen , Essen¬
zen . Extrakte » , Kitie ,Reizen , Sens , Elsig .Starke . Lacke . Firniise .Siegellack . Anhnvulver
und vielen anderen H n-
delsariikeln . ^ >estelle>iSie daher heute > ochdas Bnch 2ü1 !>a

Preis 11,5 '> vortosrel .H .Gr »ber .S?e « tli » f>e » 17 .

^ « 1 -

etiLllS zn Kausen siM
ttivas z» MlMsril hat
nne SleZIe sucht
nurSltllezuvMb . hlil
elwlis zn vermitSeli hüt
? lwüs zn rlietkn sucht

« ivr »

inserirt am erfolgreich¬
sten i» der

Mischen Uch
'
e

Karlsruhe
Ecke Zirkel , u Lammslr

Verkauf von
Ferk ? l m ! i!

LUersäMLillen .
Die Vad . Landwirt »

Kiiaftslamm «» ver¬
kauft am Moniag , den
^5». » . D - eni, : « -?, d »
2>i . Juli , vorniittaa «
» Ulit , im stiidt . Äie >»
izo < KarlSrutie ige -icn-
ub r Gaswerk III, eine
grössere Anzahl kegr
„ tiöne derlei und
Liiu ^erschwetns . 12088

Suchen S s
ein Grundstück . Ke »
i«l,ü !t :c . zu lau en o » .
verkamen , eil, « » Teil »
»aber lc ., ein Tar »
t « i!Stt,Bet,iebüka ital
»-der Hypotb <. z« i> ose «

haben Sie
Kapital zu verneben ?

Wenden Sie sich dn :
Becter L- ^ ltnti ,
tiarlsrnde i . A .,

Piathystr . 25. s«

Zucht . Schioßer
od . Mechaniker
welch . Lusl dal . sich ein«
schr gute Existenz zu
gründen und über ei»
Kapital von 12 —15 909

verfügt , kann sowrt
eine NeuaraturwcMilüte
f. Speziat -Älaschiuen mit
immer lausenden Aus¬
trügen . wosür auch jetzi¬
ger Besitzer weiter sorqt
Übernehmen. Angeb u.Nr , BSSZ13 an die Ba¬
dische Presse.

Ein Kind
wird zum Stillen an »
genommen . BIW7S

Belsortkir , 2, «. Sr .

Elegante fast neue
Tu !a - D. - Uhr

sM D . - Kad
auch reparatnrenbediirf -
tig . zu lau ' chen ge in » t.Angebote uni , Nr . 1298Z
a» Sit » Bad . Preii »^

.
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8 » nnt « S, Sen Zi4. «?» U « n » e !»i» . 4 —7 DI »r
lriur de ! xutvm ^Vstterl

.Ukd ! ing8k !Zngk M lim KMk lZer lönk
'

12089
Motrttt - 1 .2» (^»dr »»Il »rt «n) , u» 2.20 (So»»tlz «) , ? Ivck«r j« ckl«
I^»r ««iivorv « «-ti »»k : Vsik «Iirivvr «tll >i . 8ed »Id«rX»»»«llck. St»Stx »rt «il» .

Anzon - Wlllester

M

KsmpivnrI » Hvr » « n .

tl »l « Vier « in St « rr » u )
von 6. Vsn!o« . 12093 kiexie : fsit, l^tng.

» » >

! Ii si
^

g
arten !

! Ltäclt . f^ sstsul -snt u . l< 2tiss Ij
' ( gsgsnüdsr 6sm t-Isuptbsknkof ) .

' ^ Lliöns lörrasssn - ^ nlsgsn ^
' SM LtscitgZttsn Im II. Stock
- >: neu srSifnst . >:

'
Isglieli

i : ^ ükiLtlsrXon ^ eri :

1ZV74 ^ os . ^ fitsek .

Sonntag
nachmittaxS 4 Uvr

Konzert
im Kaisergarten

Oer Verein nimmt »in
Sonntsg , äsn 24 . tuli am
8tirtni >kr«r « »t 6es
^ iliMrvsreins gusendack ,
verdünn , mit <iinnt » t?,
teil . /Vbkakrt 12 -« v . ^ Ib.
tslbalinkok, 12073

? ak !re!ek« Letsilixunx
ervüllsckt .

( - » lö iiilcienbranä
V^ sISs ^ roLe « . 8sIteu -IZto«i»lls .

^ MZttek - Konzekt .

Soni »twS v « n t — Kt u«s
^ kiÜisckoppsn - S^ onzcert .

dinlfgelil iikMrsnt

KsrI »? fIe <ZrIcIistri »L« ZV.

Lmpletile vorüüeückes
U . AK « NI >0LSVN

in un6 auLer Abonnement.
ii « in «̂ ^H « tne — AZontnirer Itters

lintte « — I^ ueken .
lZemütlkcker ^ulentksit n»cti Lämmer-

l 'keatersckluü un6 üon ^erten .
Inli . Wilkslm ^isi - Isn .

Ksrl8r . kuSer - Verkin .
Heut« 3 lUkr : Uuäerbaus.

Lonntaz, 3 Ilkr :
iiZiizsMliU-kiigAüeszlüi
.Xaok yeenäieunx : Sei-
ssinmsnssin i. nu^erkau « .
24 . 5uli kisiiatiai.Xonstsni

Leierlkesnm

kMall - verein

8portp!at ? kinterm
llauptbalmbok.

Lesckiktsst.: Lreitestr .73
Lamstax, <Z. 23 . ?ul ! IVZ1
'/, ? Vkr auk uns . ?Ist2e

lißüSSisIIzziiei
r .- r . « erinnnt »

vi » «» »» «; !,
eexen ? urn » Verein

Ksiox ' ikoim

2 ! um Ktisingolci
^ /slctkornstrssss 22 . ilZFy

<Zut bLrgsrllcliss
Wn - unl ! kikr - kLÄMgut
ösksnnt durck »eins vor ? ügl . Weins .
^ Ig . I-tsussckIsoktung - Lekrsmpp - ölsr .

hiermit zur Kenntnis , da !, ich überSonntaa . i». 24. n. 2Z. Juli meine

Karusseil . Bujach
bei der ^SchS«m - nd . Alb" aufgestellt d- be .Um zahlreichen Zuspruch bittet :

Lonntsg, 6 . 24. ^uli ISZl
auf unserem I' lat^s :

iok . loZvktsiki .

^ MginM .
tterrvn - unii Hamen -

kon !lurren ?sn . 12060
>VorkSmpke 9 d'kr vormitt
j Lntscke ^ uneskSmpks

llkr nsckmittsx « .
I» ck LeliluL 6er V̂ett -
KSmpke I ' reiMvertei -
I » nir »ukäem Sportplatz.

« Z82S8 Der Resiver : W .
^ » ch ^

! N kS !8K II. KMZIM
empledlen vir :

«Zuiniol kt« l »eki, « » ,
Vuinni ! » « «ie ?v» ni »ei »,

RUSSIN msv >e ?bar .

I » kieke « .
kiun »n - l - IU» «is !»!,nken .
tteltnvk -S « «Ivli »»uken ,
^Vsedstnel » tZ» a « r « Uen .« else -Itolien ,
V» n»inI-liLi » ine ,
<Znin » ij -IS «»»e » trttSei ?.

kiuntv un6 v «Ivs wasssrliiodts
« kw « »ot>darv 0 » ner ^vÄ»vI »e

sto . sie . oto.
in nur prima IZnsIIti-tsn .

cki Vis .
LroLd . llollivkerkuiteo 12l>71

I^ aßsoi ' s « !' . 2 ? s , 1 'olskov 219 .

» -s o

r ' .. « .

k .„
nstsg, «Ion 23 ju!i

Mo Vsanckasfünstla .

^ ^ ve ' Msus .
/ di» g . lv Ulir. » k . IK.20

AöÄMlvL
s . V. , liarlsruke .

8portpl. m . ?r!dans ». 6.
Nennvies . b. ül .lin ppur .

Loontsz . äen 24. ^uU
naclun. 3"- vkr

DWl

m. Xonrvri , ^rvissekisSs ^
LlLekbi'sii usv .

l̂itzIisZer un6 6eren ^n-
eekörir«, sovis i-reuniis
äei Vereins sinck iierülicii

«inxelacZsn.
12080 ver Vor»t»nii .

Urlaubs -
Uealeituna f . FufUliiir
Kre >burg—Kouitan, >10
Taaei f üluctit . Anfraaen
unter Nr. B .18Z74 an die
vad. PrrNe"

»u rtchtc ».

Kaissrstr . 26loiepko « 977 Ul >ISLK

Sommerrestauration » LrksifckunZen
kr-vlitel, , VI»»»?«», VI»,cd»!-->!, ->«> S«rd «t, »»vi» «!».

S Ukr - l ' sv .

GutaebendeS

anderweitiger Nnterncb -
munghalber los . zu verkf.

Anaet'ote unter Vü88kl
an die » >» ad . Presse" erb .

Z. UXGUM - A. SL ^ SLN « GZS , iialZk ^ lr . !K8 j

Im Interesse äsr ^Ilzemeinkeit virä 6»» » nverirevNIinHleke , >
nie v !e «Ier !lvI,rvnÄv ^ ro « ran >n» d s L' ^ I

DZs »,sSk » ^ , «j . SS . »IllZS , vsl ^ZSsizZsrt .
Xl»n beackte bitte äie klskleme »m üinxsne öes Ikeaters .

Italssi ' » ^ . >ol ? i :spivls (sm vurwclier ? or ) .
UinviSerrnLieU nur di » I>ien » t» s i

Oer smerilcÄMsck« vr 'xinsl - klexen - ? sns »tionsscblaxer

4 T^eil — In Äsn ^ i»» Itvn cksi » H ^ snon .
Ilnübertrokkene sensationelle I^eistunxen . — Von ^ nkanz d>» ?u

IZnlle spannend . — <»!jini »!en «le « ljeZr »r «»xi ' i»niin . L1W71

SiaI » vnsip » kZ« 1S2 .V « 'roiop ' .on »lr . S44«.
?knr noeli 4

I ^ SlS ' i ' N
' S ^ isR ' s

sckv ^ ei - ster Liex » oss
Lenzstionz -^ bentsurer -ZckIseei - in 6 I?iezenskten .

Noäerne I^iclitzplelbiitine
ttefrenstr . l l kui 2SV2

ZUî
I

Lsr 8e >isii8iiisler

ösr iis ? ? « giii .
Zcliauspiel in 5 ^ tcten .

Hauptrollen :
» Sff ^ I. !e6tke , Kiittie l) o »-8cii

ileinrlcti Lckrotk .

î ine aut erhaltene
Hobelbank

wird z« g«s «»»jt.
Anaeb. unter Sir . >Mx24S
an die >. ^ ad . Prelle "

II . IL09t

llS8 ÜSZMiMi8

äk8 8p ! Nti8tSII .
Orizma in 6 .̂ kten .

Oer neue V̂iener Kunstkiin
mit »Villielin I< Iii »eI, .

Zwecks bald. Gruuduna etii . ö

gkMlichm Heims
wünsche ich niit gebild .. aut sttilirt . !>räulein . evtl
auch Wiiwe o . K .. im Älter von 2S- N5 I ., bekannt
»u werden . Äin NeichSbeamter, Et >euba>n - Jn>
i^ ektor . ledig, katb ., iolid . 4«>I .. von iiig . Aufterem.
Einkommen , Zt. Vcriiiöaeil ZNilvl!

Gefl. >'!n !christen auf tickeS ausrichiiae. ebrbare
weinch ervitte ich mit Angabe der Verhältnis !- unt
:>ir . SlIWM an die Bresie" .'« iiclgabe der
üiriese und strenaite Verichwiegenbeit zugesichert .
<!lerus «vermittluna ausgeschlossen.

Wigtre GkschiWaine
sucht g . Mittaa - u . Abend-
tikch i . d.Ziäh . d.Haiivtvost.

Zliigeboteunter
an die » '̂ ad , Preise" e >l>

sttir 1Ä18S
SGZAZLZS

Plat !n -Vr «» » ftitt «
klteGl >ld -«.ZilSttvisrtn
zahle so viel wie iede?
Äugebot , ^ ranVklLgsr,

ibiismltrasie ? l .

Für Kleiöer
Sskube . Wüsckie allev
« rt . Sedcrnketten ,
Lio - HSna « und Psanv -
s«IZ« in « zable hob . Preis .
? ro>n A ?lligor , Hirsch-
s>r » i!e ^ 1.

Heirat !
Unter . Beamter , katb ..

5.1 Jahre , !. Staatsdienst .wüiNcht mit Fräulein
bekannt zu werden , nicht
iiber 23 Javre al » .
» weck« wiit « r « rvei »atl

Zuichristen mit Bild
unter Nr . ^ MSUU an die
B >̂d . Presse ".

Direkte Austrage v . mehr.
I >!l>izeiratsl . Dam « » m .
iverm . von 5- ÄüivW .«
Herren a . o . Verm , die
rasch u . reich hei r. w ., erb .
kosten !. ÄuSkunst. Äläv ^
L Scdlekinaer , « erlin .

Wabmannilr . 29.

Gttte Partien !
Inland n . Schweiz, auch
(rinheir . steh. i . „Vlückl
Seim". Nst . Heft 2 AI."iachu . A.A » M . Hcim-
t?<er »aaZ7 >NadoIs >̂ell .» a

Witwer , Z» Jahre , «vgl .
Beamter , in gut . Stella,
mit grötz . Einkommen n .
Vermög . wünscht Mädch
vom Lande kennen zu
lernen . Anaebole unter
Vi9 !>>5, an dieBad Pre !ie .

Luche Geschäft
" ' k» »' - n kktriliavnlZ
mit 7» UIM Ma >k.

Gest . Angeb . u . « Z8328
an die ,.Ü!ad . Presse " .

M W . « lSÜIt «
los. z« tansen a «s» «l,t .
Anaeb. unter Nr . «08la
an die Bad . Presse erb .
Siatt » na >- « cdrsibtajsa
geiul - t . Anaeb. mit >ttk -
ichreibg . unk . Nr , « ijüjS»
an die „Bad . Presse".
wtrMtsseNÄ °

.^ i
kaufe lof.gea Barzahlung .Ä Dammau » . Kreibura
i . B . Tnurnieestr . KS. /i »?
WküSklirepxe ,
od,Holz,g .ülim h.. z. lf . ges .G.Dcuni,>,Luöiv igt>vlaö.

Warcnsckirant f . Laden
, u kaut aes. : Otto Rü-
benacker . Milvengeschült.
ErbvrUuenItr . St . B2SSA4

Hohe Preise
f. aetr . Kleiber , Schub».
Wasche ic . . zahlt stet?
AAktlrad,Et ! . 398Ü
11lI4!Z Essenwetnstr . KZ.

KlWkMM ,
l>XlZ z. ka >«fen « « sucht'Angebote mit Preis mit .
Z! r . « MVa an die »Bad .
Presse ".
Fahrrad ,
zu kaufen gesucht .

Anaeb. u . Nr. BS81SZ
an die .. Bad . Prell e ".

Kinder - Liegtvaas « ,
ZZLSmakchin «. «i !»fa -d.
Waschtisch , Hnlinder .Gr . S »̂. 1 »> err » n - und
Damenrad nur vPrivat zu kaufen gesuil

Angeb. nnt . Nr . 1-̂ 08»
an die „Bad . Presse".

Gut erhaltener
Auzua . 5 ^

k
°
a^ .

'
gesucht .

?lngeb . unt . Nr. I '. lwl
a » die „Bad . Presse".
! k

.Haus - Berkanf ,
Westltadt . mit4 Zimmern
u . Bad . grob . Magazin od.
!i'.ierkstatte. ISblUm grob
I '̂ ar Obstga . ten u . Klein >
ticrstallnnaen . 2 Wobng
werden lofort frei .

Offerten nnt . BZ7SR »
an die »Bad . Presse".

GeschM Verkauj
Eingeführte » Geschäft m .
Ülüro - Arbett »u verkauf .
Erford . Kapital ^ AMl >.-

Anaeb. unt . Nr . BÜ83S6
an die „Bad . Presse".

Seltener

GeleMeitskaus .
In arofier AmtSstadt.

Nähe Karlsruh « . »5a »
briiaeliinde mit kompl ..
eingerichteter Schweine
znchtanstalt. mit »2grob .
Boren, verteilt in 2
mailiv .Gebäuden . Wohn
Haus mit .1 Äimmern .
Küche . anlaid.. ^ eller
?e . Obstgarten . Sofort
beziehbar. Auch zu jedem
anderen Kabriknuter-
nehmen aeeignet . Preis
IIS Nülle gegen bar.

S stöckigeS Wo»nha«S
mit te 4 Zimmern , Lu -
oehSr. Laden . Eine Woh¬
nung >osort beztehvar.« ret» Vü Mtlle . 1S0S7
Wurm » T» . Karlsruhe
Teief . ? 75N. virschstr. 128

li « l ! ckl !!IKt ! t !!
primaRckerlandm.vielen
Obstbäumen.Weinbergu .
Wiesen , ist wegen Krank»
hett des jetzigen Besitzers

, u verkar .fc « .
Sans mit Stalliina nnd
Scheune . Bauplatz mit
Baumaterial u . sämtlich ,
lebende u . t ' te Inventar
sind mit zu übernehmen .

Angebote unt . BlMVl
an die »Bad . Presse".

aller Art stets zu verkk .
z . Teil sirsort beziehbar.
Handel- u . Finaii ĥüro,
Sk>>» « i»« Kit » anSk >ardt
11US2 Adlerstr. 18 . ll .

Mod. Sverber - « nto.
S?l91>L , 4si '' .. neu . iiberl'.,abzugeb. Nehme Motor¬
rad in Zahlung . Becker .
Maranstr . 28. B1V7YZ

Lastwagen
»u verlausen

i>/4 Tonnen , komplett
neu durchrevariert , weg .
Anschaffung eines ü ? on -
ner ? . Antr . unt . ZNI2, '
an d -e „Vadilckie Presse".

MjzenvttßNs
Ein Nlltziges Break u

MeA ?ierwaaen , bere -tZ
wie neu . zu verk. 11W8
?s«k . Rrok , Marienst . 18.

S Stück mit erhaltene
Fenster

Gr . 1 .MXY .S5 m ,u bis .
T oilliosen . Ha« " Nr .
l -<I . V1S57l »

Dachrinnen , neue
?!8 ein hreit , lind abzuge¬
ben . per m 18 Mk .B ?!S?24 Krenenstr . il
Vohnenftänder
an ? prima Eichenholz
preiswert zu ve? kaufen .
Mauer .» nmbüldtftr . 1 >.

NeneMkneinrichtW
für 87.i zu verkaufen .
Uhlandstr. ,N I» . Slt7N7ü

Diwan und

Chaiselongues
' in aros-er Auswahl.

Volst - r » MSbeldanS

Wilbelmltr . « Z. Tel. M8S .
V ??!. VertisW

hon 2S» an . Schreis^
tis-I, v , 2?g .« an . KW

l̂enk ^ an ? <kinker -Sie>»
waaen Wandulir 20
Reanlateur. Rett zu VN.
Mvln-er . Zideinstrafte R>.V - rk .iiKst , BZZZ.̂ 2

!»! ,
In der Nähe des ?Zahnho5S Kn?se ?«b« im.direkt an zwei Straßen liegende , ans IN einge¬

schossigen Gebäuden bestehende Anlage ist aus
Abbruch zu verka « fe » . In einem Gebäude
befindet sich 1 Pumvanlage, »» gebrauchter nnd
> AielcrvetranSforuiator Schri ' lli,-'>.' e Preisan¬
gebote bis spätesten ? l . Auanst I92I an das
uuterfertiate ?lnit , das jederzeit » äheren Niisschluk
gibt . BerkattsSbcdindungcn und AiigebotSformu -
lar können gegen Boreinsendnna des Betrage ?
von 2 Mark vezogen werden . A2S88

RcichSvermöge »»Samt Rastatt .

. Ä5 ^ bura i . « r . . » Zi -umer,e .. l ./IN. 2l be »
Hselibar l .?7S>. hochherrfchastl . Wohnhau ? . 12M <Garten , sst . Wohnlage , bet 2Sl> N .' iNe Anzahlt,
zu »erkausen. AZ !l ^4
Biotsf . » tonst <K n, . b . H . . ??enS ?>eim .

Karl ^ rnbelDt ^ iz !«, «? r »vsi »«,u «« alsbald ,«rokerLade -» ( Koivnlalw .) in ca . « Monaten
de,i « ll>bar ! » ichäftkhaus , gute Lage, bei S0 Mille
Anzahlung zu verlausen . A2 '!8»« talfs . M! o » S » Es . , vi m . l>. in « en » »,im .

ver â
'
uf . : 1 DKKMsMaschMS, ^

"

CoruwalL - Danlpfkeße !
49 qm Heizfläche . 8 Atm. , samt allem Zubehör , ge «
bautvou der Masckinciiban- Gesellschaft. Karlsrude .unter Garantie wie bet Neulieferung. 5997a
NsNinsnn , Rlssvkinsndsu , llurlsvi ,

Iilet »rer « komplette B1SS9S

8eklsi ? immer

ln Eichen mit 1.80 br. Spiegelschrank mit Wäsche^
cinrciluna . echt , iveih. Marmor . echte Krustallgläser
u . Patent - Nöite zum Preiie v . 4M) ^ z. verkaufe» .

Möbelschrnncrcl Ss » « ! » », .
Kaiser- Allee li >7. Telefon ?!ZŜ

Herren -Zimmer
in dnnk . eichen n teil .. A .»li.'rr^drank 18 > drei '.Tivl . - ZS >re >bt »sch, iSliXSil . z. Preis von Zg .M - ,
sow e mehrere einzelne BlWUS

Diplomaten Schreibtische
»u verlausen . . Möbeisitreiuerei s » »ti » n .Satserallee 107. Teleso » SSS .

l . !vkispivls
» o . re ^ epl, . o >5.>

Ad Samstag . «Ion 22 . lull.

v - s kack «

sinsr krsu .
karapkrsse über äie ?<o-
veUe : „ l â vsr>xe»rice 6'urie
kemme " voll öardev
6'^ ureviII ? in S Eitlen
mit VSNS vvI »» IZs

^vomekem .üaiserl .l 'beater
ill Uoslieu. 11SS2

Leginn Werlilllg« :

1 1 4 .«.« I » . ! <> l V S » I ^
Kur Vierktsv « :

4 ^kte aus 6em Lux-
lisckoli mit

L?ivd Lsivor - Nt ?
Krlt Sexess

Z ^ inZLgsn Z

2 grohe Kleiderschrinke .
Bügelosen . 1 Petrolenm -
ofen . 2 Handkoffer. 1
ttüchenttsch zu verkaufe» .
BZ82W « arlltr. «4 . !I.
Garten - Möbel
5 eis . Tische und einige
Stühle iellr preiSw . zu
verk. „Grüner L' au« " ,
Söllingen b . Durl«ch.
Lindcrbank . Tisch . Pult
n . WasÄaestell, Narten-
tisch.U ll Tische . Eiienbett
alter WaSkerd .tStüblicht-
brenner . SVLt » -Fl« sche ,
^lnraarder , Liegestuhl
a. sonst , zn verk. B1992L

Erbvrinzenstr . S.

Adrkchie Möbel
Betten , ein - und «weit.
Schränke. Vertik .. Kom .
Waschkommoden . Nachtt ..
Zimmer - ii . Kiichentische .
Stühle. Bücherichräiikch .
Chsiselonoue .Kücheuschr.
<̂ a » herd . sowie sonstiges
Möbel : c verkauft s. bill.
An- u . Berk . Gutman » .
Rudollstr . 12. BMü^-
Chaiselongues
la Ausführung , m . Decke
od . einzeln billig zuverk .
Kämmerer . Wilvelmst . üS
>5cke Wsrderolatz . 12N9l ,

ist vreiSwert abzugehen .
'.'«g^ .72 Götbeitr!^5. IiI . r .
gA'^ t- Vet!Selke ^ ?. -

'
n

zu verkauf, u . Verschied.
Zu erfrag , uut . B -!8SW

in der „Vad. Presse". ^

Erb -zrinizenltr . 24 . »:»«
«» ünitige Bezugsauelle .

SWbülüslhim
erstkl .. neu n . gebr .
gUromMLi ,
neil,zuaufiergeiv » !in -
lich öilljgen Preiien
zu verkaufen . 11842

bwtt .
Waldttr. t!. Tel. 5141 .
Bockditchse « . dehueu -

Ilinte , Kal . iN sow . vcrsch .
Iei ' dansrüstungögegeu -
stä » ''e u . Soto- !«!» i>. z . vrk.Erb̂prinzenstr̂ 5/U.
l NSHmolÄiiie n . u ,
I . „ üStl ^ iz . verks.
Schützenstr. 55. BZ8S4»
Gutes Ferustlas
zu »erkaufen. Angeb,
linter Nr . BIW67 an die
„ Bad . Presse " .

aN
» Eis ' chrank

n . eine Jinibadewanne
beid. so gut lv . neu . weg .Ll« tzmang . bill . abzngeb
Znhringeistr . 74. "j >t« Z

auch aus Teilzahlg . verk.
Bitaele . Nitteritrane ü.

Weiter ««aSberd m .
Backofen . Sparbrenner,
neu . bill . zu verk. B !8Z8g

Lessinaltr. 7. V . links

1 rveisi . He . d und
1 schwär ». 4»!>.^ zu verk.
Schülienstrahe 5,5. Laden .

Ladeeinrichtung , » ebr ,
»n verk. Garantie .
>̂ S825« Scheffelttr. S.
Motorrad
guter Bergsteiger , inn -
ländehalo bill . abzugeb .

Auzul . werkt, v . A 7 Uhr,Sonnt .U- I>i vorm . Werkst .Müller. Uhlandstr. !!4.
Eine grotz . Anzahl neue

Herren - « . Damenräder
m . Gnmmi ab Lager bill.
zu verkk . Günstige^Ge¬
legenheit f . Wiederverk.
Heinr . Breuer. Ober -
dansen bei Waghäu>cl .

Telefon ^8. Z»ua
Kerrrnr ° d, ^ ^ w ^ ..
BZ?»u Wielandtstr . 2ii . pt.

» atirra » uns » erd,neu , billig zu verkaufen .
Wielandt,tr . 2N. v . B1U91 !>

Presto -Tanienra !» m
Freil. zu verk. v<ü8?18

Schiitieiistr . i>1. Ttb .
vreisivett ^u
verk». B1UV77

Uronenstr . 27 . Iii , rechts.
Saurrad , wie neu . mtt

neuem Gummt . zu verkf.
Sofienstr . 0 V19S9S

Herren » « .
rad , wie neu . oon
av . zu verkanten
innnü .' n S -bntzc^ >

l-jeirre .-' - traA ^
m . Freilaus. neuem
»ras, - S'l . Stt>̂ ^ --^ ,

Kakirradm . n« '^ ^'
LMZKtzÄ

Guterv .
für 450 o-K

-Zirkel S«.
« lapv - Tvortwa ^ .

Da» und « l-"?o '/s i .
ocrk -ul -n :

^
LuU°n

^

Ein E » ta « ao -?,,5 <
fast neu . drei Sa ' '.' s> '
litae . mittl .
paargelbe Stiel «

41 U. 44.
wie neu . zu vcrl>
.̂ äiirinaerstr . 25

Einige Satt » ' .
Fried . nS ffo ff . v° ^an . vosen .
billig zu verkauf, j
« . « chav , A " ' "str

« Ulifte SA ,
seldge . «.

iä -lc vreivn »- . ^ ,'lLad «^w Mendei »1ÄÄ

lMilchkohu . ! ^ /
zu verkau ' en . , .^ !>l

G. Späth .
Breitestr . 8l - - < ? >>?

Weg . AiilchaNU '' « i , ^
astautoS hebe < ^Lastautos ,

verkaufen :
Wallach . I « ?Avr - °

^ ide » S« io-

aus 2

» chleislarr - n . " ^
Vs- rdetum « «» '

!» L
cten »c. Elliestadellosem Zuslan °

Chr . ToU '
^

Telef . BcterSt alL ^
viavriger ,
RapPwaUa

« ,
guter EinsvSnn- ,>-1
aller Garantie

Dosseub'
pfsed

?i ^ k>ria . I '..etwa 7tilbria -
irältia . «ür , A
passend , od . 21- °
Noblen , uvcr " ^ î -
detm . Br -itelU. ^

Zagdh ?.w7 ?

ö>?alt . icinnana^
Hund bervoragc ^lorenaVPortiNir
spingen . lt °bt
seit vor . au?

S '
wnl ZI--

rein , verkaiisc. ^zäblig.Preis
meiner

v- 600
memcr ^ 7^
a ?slil,rt werden .
Aniü' S :

. . . . ir'" ' " . . !,
^ b - ^ araii '-^ ^

« .« aden .^ LLö ^ ,
WolfShU .'

^
Rüde . 8 Monattrl ^
vre !»wert »»

S -bütze>' »raLeL

s ? Äiüi !
. ^ xSsSternsN ^ -^ 7

» iaffenretne. '

« Wßsss --°



»^ « 237 . Mittaflblatt . S <no »tag . de, » . Juli ULt . Badische presse « Kette V

Der Fall Griinbaum .
Kriminalroman von Otto Verndt .

Lopxrjsdt IS2I b» Oarl vnoksr . NsrU» .^
. (37. Fortsetzung.)" Schlüter fuhr , zu Kornmacher geroendet, fort :

b»>m dachten Sie an die Steglitzcrstrahe und Herrn Grün -
^ I^he ordentlich, was Sie taten , als wäre ich dabei ge¬

il, I^ndi zunächst zur Steglitzerstraße , um das Terrain einmal
"<rUen

^ dann sahen Sie sich nach der Wohnung des Kom'
^ de,d/ - ^ Herrgott — da fiel Ihnen auf — die lagen
^ ^ ewem Häuserblock ! Also stießen die Höse gegeneinander !

Treppe empor und klingelten bei Griinbaum — sie
»n ^

'
^ jedenfalls irgend etwas ganz Harmloses fragen , nur

die di - ' Wohnung aussah . Niemand war zu Hause
an Wendemut . Natürlich , Herr C-rünbaum w ^r

Bahn , um die Herren aus Amsterdam abzuholen . Sie
>» duz sollten etwas aufschreiben und Frau Wendemut lieh sie
^ «rs j . ^iimmer des Rentiers — dann aber hatten sie es sich^ 2t und gingen wieder fort sie wollten ein andermal
°chie> Frau Wendemut hat gar nicht weiter darauf ge-
kt ^ kommen ja oft Herren dorthin — erst , wie ich Ihr Bild

^
2 zeigte , fiel es ihr wieder ein .

»»!> ^
5° Kten Sie Ihren Plan — Sie gingen zunächst zur Kirche

6>e bis die Hochzeitsgesellschaft vorfuhr — nun waren
Ichast daß niemand in der Wohnung war , wie die Diener -
>̂ !eit^ ? besorgten die Blumen und verstanden es , bis an die^ ^ ^ gelangen . Unter dem Vorwand , daß sie etwas auf-

warteten Sie , bis der Diener hinausging — dann
Nachforschungen Sie hatten sich gemerkt , wie das

^ Arbeitszimmer aussah und daß dieses nach dem Hof«
^«l Singen Sie du^ch die Wohnung bis in das Ankleidezim-
^ >«hl ^^ "umerzicnrätln . Ich habe mich selbst überzeugt , daß man

. ^ ni . wie auch von der Toilette aus direkt in Grün -
^

rv !>-itszimmer blicken kann.
Sie wollten keine Perleu stehlen — damit ist Ihnen

» w ^ .. . ^ denke auch — Sie kamen gerade zu-
>̂ hen, wie die beiden Juweliere Grünbaum das Geld

der Tisch steht ja direkt vor dem Fenster — Wenn
Griinbaum eme Ahnung hätte , wie man ihn beobachten

kann, er würde seine Möbel längst anders gestellt haben , oder Vor¬
hänge anschaffen .

Der Diener kam und Sie gingen — Sie waren dann am Abend
bei der Hochzeit . — Sie haben, wie ich festgestellt , recht oft die Toilette
aufgesucht — nun ja ein sauberer Mensch fühlt öfter einmal das
Bedürfnis , sich die Hände zu waschen . — Dann haben Sie Gelegen¬
heit gefunden, unauffällig sich -ine kurze Zeit zu entfernen .

"
.IZie sollte ich das gemacht haben ?"

,Aür einen Hoteldieb, wie Sie , nicht schwer . Sie haben sich auf
der bewußten Toilette eingeschlossen , sind auf der dicht vorbeiführen¬
den Feuerleiter herunter und später wieder heraukxcklettert — bei
einer so großen Gesellschaft verkrümelt sich leicht ein Gast einmal in
einem der vielen Räume , ohne daß jemandes merkt und wenn die
Toilette einmal eine halbe Stunde verschlossen ist — bei so vielen
Gästen — auch so etwas kann geschehen. Die beiden Häuser haben
nur einen Hof . — Sie konnten zur Haupttreppe kommen , ohne daß der
Portier Sie sah . — Während der Rentier mit Herrn Wächter sprach,
haben Sie mit dem Dietrich, den ich auf dem Hof noch im Aschkasten
gefunden, die Tür geöffnet — die Sicherheitskette lag natürlich wegen
des Besuches , den Sie von der Toilette aus sahen, nicht vor und Sie
haben schon im Korridor gestanden, wie Wächter fortging . Dann
haben Sie die Tat begangen — weil es ein wohl überlegter Plan
war , hatten Sie alles Nötige bei sich — natürlich auch schon Kuvert
und Füllfederhalter — Sie stürzten zur Post — das Haus des Kom-
merzienrats war ja während der Nacht nicht verschlossen — kehrten
ungesehen zurück und erschienen dann wieder auf dem alten Weg
aus der Toilette . Nun also — jetzt wollen Sie doch nicht mehr leug¬
nen .

"
Kornmacher hatte ihn angestarrt — sein Gesicht war aschfahl

geworden — jetzt brach er zusammen und sagte kein Wort ."
„Herr Landgerichtsrat , Sie haben das Geständnis .

"
„Sie sind allwissend.

"
Kornmacher knirschte mit den Zähnen . Schellhorn stand auf .
„Kornmacher, seien Sie vernünftig — der Herr Kommissar hat

recht .
"

„Warum soll ich leugnen , — ich bin ja doch verloren .
"

„Herr Kommissar, das war wieder einmal glänzend."
Der Rilbter drückte Dr . Schlüter die Hand
„Bravo !"
Dr . Weiler konnte den Ausruf nicht unterdrücken, auch Düfing

war begeistert.
„Also alles die Tat eines Einzigen .

"

„Aber dann ist ja Schürlein unschuldig !"
„Davon war ich überzeugt, Herr Landgerichtsrat . — « ist wohl

leichtsinnig, aber kein Verbrecher." — j
.Mir wollen sogleich den Herrn Staatsanwalt benachrichtig«» —

aber zunächst lieber ein Protokoll —
Der Referendar , der unbeachtet in einer Ecke gesessen, stand auf .
„Ich habe mitgeschrieben."
„Dann haben wir ja gleich eine vollkommen« Anklageschrift. Kor» !

macher , sind Sie bereit zu unterschreiben?"

„Warum nicht — ich denke , so einen Frang mache« Sie soballi
nicht wieder !"

Er hatte seine Frechheit wieder , es schien, als fei er nun ordent¬
lich stolz auf das . was er in den wenigen Tagen getan hatte . Das
Protokoll wurde noch einmal verlesen — er unterschrieb mit sicherer
Hand. Lilly stand auf — sie starrte ihn an.

„Egon — wie war es möglich — wie konntest Du so an mi?
handeln ?"

Der ganze Gram ihret verratenen Liebe klang ans ihrer beben»
den Stimme . .

„Du hast es mir geradezu leicht gemacht mit deiner Verliebtheit ?-
Er lachte roh.
„Führen Sie den Mann ab — die Fesseln werden ihm nicht at >

genommen.
"

Lilly starrte ihm nach .
„Kommen Sie , gnädige Fra » — Ser Lump verdient kein«

Träne —
Düsing führte sie hinaus und versuchte die Arme zu trösten. —

Während dessen sagte der Landgerichtsrat :
„Holen Sie Dr . Schürsein — ihm ist am ärgsten mitgespielt —,

seine Praxis ist natürlich beim Teufel und wenn er zehnmal unschub
dig ist, von so etwas bleibt immer ein Teil haften ."

Dr . Weiler hatte noch immer am Fenster gestanden — er hatt «
all dem wie einer interessanten Theatervorstellung gelauscht — jetzt'
trat er vor :

„Gestatten Sie . Herr Landgerichtsrat , daß ich mich verabschiede."
Auch der Landgerichtsrat hatte ihn vergessen .
„Auf Wiedersehn, Herr Doktor — jetzt werden wir Sie nicht mehr

belästigen."
„Und ich werde so schnell wi« möglich mir einen Bart stehen lasse«

— die Aehnlichkeit ist mir denn doch zn fatal ."

folgt .)
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Leistungsfähige Knnft -
lederwaren - nni» »!ek
lameartikel ° vabrit
Svezialität : Brief - und
Paptergeldtaschen , snüit
vranchekundigeu AZNitiVertreter
gegen Provision . Ange¬bote Mit Angabe der
biSher . Tätig ' eitu . IV 217
an A,a - Haasenftei » öi!
Voaler . Dresden .

Zlgaretteufabrlk
sncht

inngen Mann
für Büro und Reise .Ossert . unt . Nr . SNSKa
an die . Bad . Presse " .

Vortiisliche « xlsten,bietet sich angeleh . Herrn
d . Uebernahme d . Allein -
vertr tuiig erfolgreich
eingeführten n . alänzens
begutachtet . Avva ' ates v.
voikswirtichastlicher Be¬
deutung . Jahrestinkom -
nie» l î— lbvliu Mk. Er -
lordt . Kapital ca . M .Gründl . Einarbeitung
stndetstatt , daher auch für
Nichtkausseute geeignet .

Angeb . unter Blgg »7au
die „ Bad . Presse " .

sinden Herren u . Damen
durch Uebern . einer Ver -
sandstelle nach amerikan .Niuster . Beauem i . Haus
zu erledige « . Verdienst
tägl . 0 .« u . mehr . Ansk .
geg. Rückport . du B« »

v . Ko «n. Darmstadt ,Heidelbergsrstr . 108. l 'Z.

in -dt reeUe Bertreter !
Nückporto erdete » . Gest.Offerten u . O. « . > u S . I . Kelteter .» önia »berg i . Pr . Steindamm llli/Ill . BISUIZ
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VankLAgungsitai -tel '
s^ubei- anxt-kerlixt >n 6er

Wir suchen tüchtige » ,
rührigen

Vertreter
für unsere l » Weine ,
>owie unsere Original
Weinbrand Marten .
Singebote der bisherigen
Täliakeit n . Sieferenien
erbeten . M82a

Roland -Gellere »

Nolnndscck a Rhein
Preislisten sranko und

gratis .

»>0«- l »N0Mk . wSckent
lia , u . mehr können uns .Mitarbeit . >' . Schreibtisch
verd . EtwaSganz Neues .
Alsvertrieb , « anda »
t ^ lbe>. ^ iaiwiese 2. km
Vriekumschlaa m . Ibrer

genane » Adr . beifügen ,

Lohneuder
Nebenverdienst
durch schriitl . wirbelte » .
Ä>!onatl . !!<erdiei :staus -
^abtung . Auskunft kosten -
lo » . Angeb u. Nr . ^ tWZg
an die . « ad . Presse " .

Tiichtiaer

Chauffeur
iür ? aktwagen lokortges .
Singebote mit Angabe
der Gctialtsanwrüche n.
Zeiignisabichristen er¬
beten untcr Nr . I1ÜS7 an
die . vad . Presse ".

Lrokvsrtried
wellbekannter Markenartikel für HanSbali und
ftabrik . »orqiiglich bewahrt , dauernd aroke Nm-
lätze. erbebtiche Berdieustc . geeigneten Depositärenau allen Orten zum Verkauf ,u übertrage » .Angebote untcr Z. « . »28V8 an RndolsMosse . Berlin 8 .

Kacbkundiger

iinöglichft Elektro -Ängenieur » für eintae
Epezwl - 5eonftruktionen

von grosser EifenkonstruktionSwerkstStte undAvvaraledailanfralt in B>estf « len sür den ? ezirkBaden , Sitz möglichst Karlsruhe , aefliilii
Herren , die bei i 'aatlichen und städtischen Beborden , Elektrizitätswerken und in de ^ Industrie

a !' t eti ' gefübrt sind, wollen Angebote einreichenunter Nr > ÜN77a a » die Preise " .

Tücht . Verlreter
gesucht, welche unaefävr KMV Mk Sicherheit leistenkönnen . Es bandelt sich um Gründung und Er -
weiterung von (Seichästen mit Kreditdilse . Lausende
Vöde Einnahmen . Vertretung kann auch neben¬
beruflich ausgeübt werden . Schriftliche Angeboteunter Beifügung von wi P >g Niickvorto unter
„ Nr VIS ^8 ! an sie Bad . Presse " erbeten .

Wir wehen sür unser « vrim « Patent « r »itel .welche MastenumILSe gewäiirleisten , tüchtige

lZ8Nksg !-V8stsg !ks
für Baden . Artikel sind nlänzend begutachtet und
bieten Hobe KeminnauSfichten . !>! ur Herren oder
Girmen , die über ein arökeres Barkapit .it ver¬
fügen , finden Berücksichtigung . Angebote unterNr . BZSZ4Ä an die „ Bad . Presse " erbeten .

VeSeutenörs Ttitllvliterlieiiliieii Uilteldsiieiis
«»cht zu baldige « Eintritt tüchtigen

Conto -
CsmMliWlter

der mit der Kübrung der Conto - Correute eines
lebhaften Betriebes nnd alle » damit infaminen
hängenten Arbeite » gut vertraut ist .Ausführt . Angeb . mit Bild u . ZeuaniSablchrist .erbeten nitter Nr . M5 » a an die »Vadislbe Presse "

Für WerbetStigleit und Bertrieb einer etet -
trotechn . Sienveit suchen wir s. den dies Bezirk

rehegMWhle Herren
mit guten Beziehungen zu Landbevölkerung und
Kleingewerbetreibenden . Angebote erbeten uuter
S . L . LSS4 a» »tudotl « o„ e, Stuttgart . AW>

^ g . vrogist 1 Lagerplatz
In M « n « beim »

Rd « i »» a « tst et»

gestützt auf beste Zeuanille , sucht selbständige
tellung .

lSefl . Offert , n . B " »SliN an die . ? ad. Presse "
M WM»

gesetz e«
« lter »Töchtiiikr KailsmaW

früher selbständ . gew . . aeeign . für leitenden Posten ,zielbewukt u energische sucht Vertrauensstellung .Laaer » oder Maaa,in - Berwalter zc. bei «ebr be¬
scheidenen Ansprüchen , nm sich wieder zu betätigen .
KautionSsicherbeit kann gestellt werden .

Angebote unter BtU9!) t an die Bad . Presse erb .

U Noiitarisli »
bis St» Je alt . für Steno -
gravhie , Schreibmaschine
u eins , v ' uchk . mit guter
Handschrift zum I . ». LI
geiucht . Off. » Nr . gnn^a
a >, die .. Badilche Presse "

Iii
sofort gesucht. 1S0K6
Mm !, e>m . Vszelisiizlz!!

Bars . Karlttr . 4 » .

für Küche uud HauSbalt
zu sofortigem Eintritt
geaen hoben Lohn gesucht.
Kiirlsr » de » Beiertheim .
Bleichweg g^ vt . IIS7Z

Snche per sowrt
stklßigrs Mädchen

mit Keugnisse» . ILMS
V . « nrnvs . Kreuzstr , 8,

lbramMWen
welches häuSl . Arbeiten
verrichten nnd einfach
kochen kann , findet soiort
Stellu g 1IS9?

Kaiserstrasie ISI . I >>
Sosort gesucht ehrliches ,

einfache» , fleltzigc »

Mädchen
für Küche und Haushalt
W - rderstr . <s. I .

Mädchen
bewandert im Haushalt ,
dem an guter Dauer¬
stellung aetegen tst . bei
hohem Lohn u . ttamilien -
anschtutz gesucht, daielbst
kann auch ein Mädchen
zur gründl . Erlernung
d . HanSbalteS eintreten .
Fra » Osear Garbre «» «.« « !,» i . R . M7 »a

Kür Küche n . HauStialt
^ . MDlhen ««
Akademiestr ^ 41 , Laden .

Sleikige «

i Mädchen
welches kochen kann . I
aesnchi. BinientiuS - l
strafte « . vart . 1L>i85 >

Von suugem . allein¬
stehend. HeschäsiSmann .
tncht . V - ädtlien
zur yübruna des HanS
halteS gesucht.

Angeb . unt , Nr . V58»88
an die „ B d . Presse " .

Mches gesuchtem
-Servieren aus so kort .

Kerne « z. Vlatane .
Rüvpurrerlir . «8 . ^ M-i

Reisender
der Lel - u . Fettbranche ,revräicnt .. I Kiast . incht
feite Anstellung .

Angeb . unt . Nr . B19917
an die . Bad Presse " erb .

derm . Neueinrichtungen ,sowie mit allen vorkom¬
menden Reparaturen an
maschinellen u . elektrisch.Mutagen bestens vertraut
ist . sucht Dauer - , beim ,
Lebensstellung als
Kepai

-atsuk - oä « »-

Svt «' ieb8monieui '
Angeb . m GebaltSnna . n.BISS71 d. Vad . Presseerb .

Streb - TiN, ! »»«» » bebten
samer a ^ U " « Alters
würde gernft ' liale laleich
welch . Brauche » od . sonst.VertrauenSvosten über¬
nehmen . Kaution kann
gestellt werden .Offerte » unter BZ827 «i
an die . vad . Presse " erb .

Slelltn-Kesülh.
Jiing Mann , welcher

schon L Jahre auf einem
Büro tätig war snch«
Ztrllnna als Bnchbalter
o ^er Büro - Gebitfe . An¬
gebote u . Nr . BIVSV9 andie . Bad . Presse " erb .
Junger Mann ,alt . sucht

IS I

Stellung
gleich welcher AN : bin
auch in Büroarbeiten be¬
wandert . Angebote unter
Nr B38ZN an die Ba >
bische Presse.

griinlein sucht nach
4 Uhr UesekiiManna

An ' , unt Nr . BS8S7U
an die . Bad Presse ".

Tüchtige Hebamme
?s Jahre , verheiratet ,kncht Mlrtni,aStreiS
in Baden od . Württem¬
berg . Die seit 12 Jahren
ausgeübte Praxis am
bisherig . Orte wird sa -
milienverhältnissebaiber
ausgegeben . Angebote
unter BI »9K8 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

?u vermieten
Möbl . Zimmer ver¬

mittelt «f. Berm . kos,enl >
Bür » « a« . Sckillerltr . üv

mit « l « i » a » » chln ».
!l> am , per sofort unt

günstigen Bedingungen
zu vermieten

Nähere « u . Nr . »liNkla
an die . Badische Presse".

mit ZIImmer - Zvibnii »«
in verkehrsreicher Lage
iKaiferltr ! «u mieten se¬il»«», «. « ng. u . Nr . BÜ8IV»
an die . Bad . Presse " .

MnungslaM
Gaggtuau — Karlsrahe
Biete an : < Z.- Wobnung .ManIarde . Bad .Sveicher ,Zieller. GaS u . Elektrisch .Garten ; e . in Äaggenau
geg. ebeniola e in Karls¬
ruhe . Offerten unter
Nr . M2Za an die . Bad .Presse " erVeten .

Vermieter !
Ihre leeien und möbl .

Zimmer oermieten Sie
am ichnelliteu u . bestens
ikosten,o» >durch das ii«->
jl5»tich - W ° h- - »i>st-oschdür°
Nudol fstr . 17. Tel ef. SUtS.

vnt möb ». Limmer
zu vermiet . bei AUdle «
(Ärentttr . I». U7 r . «-»n -
Aimmer mit Pension an

soliden Arbeit« zu ve»
mieten. B1S6S7

KINMarrttrasie 21
Leer « « »«» «nöbtiert «

Zimmer
bekommen Sie rasch und
billig , ohne Borspesen ,Sur « das Deutsche Wob
nunas -Ta - schdür» Nu
colfstrabe 17.^ Tel . SIUS.

MW . 3iwMr v?
°
mm .

BüroLumv .Katferur . ldv
sur Vermiet r kostento«.
»<urv <etl 8— lS und L— 7

Ärobe » . gut möbliertes
Zimmeriss ?,,

an nur besseren, soliden
Herrn »u vermieten .

Norkstr . L, üvirib .
Gut möbl . Ziinm « »

lok. au Herrn zu vermiet .
Ninibeimerltr . 1^

bei vtimmler .
ttl .

BL8!j<4

Möt >! . Zimmer '
„̂ « - n

an einen be,l . Herrn ,
>! aa »» « r »tr . 28. 2 . St .
Gut mödt . Zimmer m

Pension los . zu rermiet .Bt »^ L7 Banman « .
I -, . ü. St

m̂ o i . lilsiiMlieiiÄiiiLikr
in gut . Hauie fof . »u ver¬
miet . Einaang separat .BS8-W2 « ornersrr . tV .

i^ ietßeluöie lj

Laden
zu Meten gesucht « n»
gcvot« unter Nr . BSk«lZ
an die Vaddsche Presse^

Werkstätte
belle , zu mieten »clucht .Angebote u . Nr .an die Basische Preisi .

At Ml . Wohll - o.

Cchlchilllmtt
kev . auch mit Pension )
in gutem Hauie . von
aelittiietcm kinderlos ,
itbepaar lBeamter in
leitender Stellungi
gesucht . An ebote
unter Nr . II887 an
die . Bad . Presse " erb .

Möbliertes Zimmer
in gutem Sause von ig .
Kaufmann Vcr 1 . Aua.
zu mieten gesucht An-
»vbotc unt . Nr . VZS-'jttt
an -die Baviische Pre sse.

(5inla«t> möbl Limmer
»der Mansarde au» 1.
August gesucht . Süd - od.
Oststirdt bevorzugt . An¬
gebote unt Nr . BZMW
an die Badische Pres se.
Soldde Geschäfts- u. Ret.

lcdame tDauerm . ) . vüntt »
Uch tm Zahl . , obne An¬
baus sucht sosort od . 1,Aua . t . Zentrum b . Stadt
ein schön möbliertes

Zimmer
levtl . Wohn- u . Schlaf¬
zimmer) . Angebote mit
Preis mit . Nr . BZ8Z0S
an die Badtiche Presse.

Solider , junger Mann
sucht hübsch möblierte »

Nähe Durlacher Tor .Beste Bazabl . ! Angebote
unter Nr . BS8354 an die
. Bad . Presse . .

Möt >N«r»« i» Zimmer
aus l . August zu vermiet .
Zäbringerstr . 77. vt . B»x-»

Dauermieter » «olid
und ruvia . sucht f. Aug.
LLinrHrrisi «

oder Sevt . möbliertes
iNäbe Hauvtvosti . Aug.unter Nr . BA « 0S au dt«
. Badiiche Presse " .
2-3 leere Zimmer
sürBüro geeign .im Zen¬
trum gelegen , gesucht.

Angebote unter MX»
an die . Bad . Presse ' erb

Em tteinerer

in der Mittelstadt wird per bald oder später fürdauernd , « mieten ««snch». Angebote unterNr . IM4L an die GefchäsiStt. der Bad . Presse erb .
Bitte ausschneide»».

Bestellzettel

für den Postbezug der Badischen presse .

Zeitungsbestellunq
An da»

Postamt

Unfrankiert
in den näch -
iten Brief¬
kasten a«

Wohnorte
werfen .

Hier.
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Bekanntmachung .
Während der Getreideernte sind die Tauben

eiuzujperren Zuwicerbandlungen werden nach
Z SV der KeldpoUzeiordnung bestrast.

Karlsruhe. den l !>. Juli I9^ l .
Biirgerm. iiteramt . 1Z0S7

Freiwillige GluMKs -VerWerlW .
Auf Antra« der Erben der HandelSgärlncr Ale¬

xander Ziegler Witwe Marie gob. Souingcr tn
Karlsruhe vcrstcigeri das unterzeichncie Notariat
am : Donnerstag den 28 . Juli 1SZ1 . vormitt 9 . Ulir .
in den Dienfiräumen. Kaiserfiraße Nr . 184 . Zim¬
mer Nr 7 . nachbczeichneie Grundstücke:

1. Lgb . -Nr. 4125 : 16 » r Kg gu > Baugelände an
der Sofien - und Gerantenstratze ,

2. Lgb . -Nr . 4020/1 ; IS ar 42 im GarteMaNid
und Baiiplav an der Sosienstraße und künf¬
tig » Göihcstraße .

Die leiden L .cgcnschasten liegen an fertigen Straften.
Kostenfreie Auskunft erteilt das Notariat.KarlS rüde , den 18. Juli 1321 . I1S42

Bad. Notariat V.
Freiwillige AunWö!5-Ver !lckerung.

Aus Antra« der Erven des E-sstahSnidlerS Chri¬
stof Wießner un>d seiner Ehcsrau Emma gcb.
Kithm in KarlSruhe -Grünwinkel wird das nach-
besc»rvcbene HauSgrundstücl am :
ffreitag. den 29 . Juli 1921, vormittags ?49 Nbr

in den Diensträumen des Notariats Karlsruhe,
Kaiscrslraße 1S4. Z immer Nr . 7 , ö-ssentlicv ver¬steigert

Gnnarkung Karlsruhe:
Sgv .-Nr. 14 022 : 7 a 2S c>m Flächeninhalt mit

GebSulichkeiten . Haus DurmcrSheimcrsiraße
Nr. 97 im Stadtteil Grünwiukel.

Kostenfreie Auskunft erteilt das NotariatKarlsruhe, den 19 Juli 1921. 12042
Bad. Notariat V

ksll . °Z» lik ! ö -I.iillkrik
/ i«kung LS . luli , 2723 K«!iige «inno

Vis
IVIarlc SttttVS
^ si->c l S O «««»

!I. z,<a. ?o?f» s. ll !t» « . I.A »Im
«msll-dlt ». ^ ltirli - vot-widM ?
Minki^ Usnntiklm V 7j !1

lli!«!«».»?. Mt. i. -Us >,oiii«zcdZIIl>.Vsi' I Liö < zc , Ksn >» nuke

- ß- LrulkIeiSenSe - I '
beäürken keiner Operation oöer eines ISstizsn ?eäer
dsncZes, wenn sie mein öruckbsnä
okn« Gelier , eigenes Latein , o6er ciss IZruckba'nlZ
I! c>>uindu» O. K. ? . trsxen, cia » Leste . existiert,
nitscki unä 6r0ckt nickt, ?sx unä Insekt irsxbsr.
<Z»r->ntis kür isclelloses ?»ssev . I.eik- , ?<Äksl- un<Z
Vorkaltbinäen . lZerüäsksIierusw . I^lnzMkrixe Lr-
ksdninx. keeil« kZeäienuaz . — ? i)r alle LruckIeirZenäs
persöniickSpreckel» m t̂ ilrlirutiv: ^ iilwovii, 27 .1ulj
von 8— 12 llkr Marxens im isole! Lonne , üreu^str . 33.
Ksnilag -Spszislizt Lugen frk» .LIlliigsrt,Krononsti' .4g

2ur keaedtunZ ' !
VVascd - Kleläer, ^Vestea , kloseo, Klüsen,
1°ooi,l» - ^.n ?üeo u. z . V. dearbeitet Z!U

ermäLixtsn ?rei3en 12014
I^Arberei Lckmitt .

äukträAe nekmen alle ^nnskmestellen
6er VVSzckere ! 8cl ?c» r'rir» entgegen.

jeilsr ^ rt. insdesonäer» Versanälcörde kür Obst.
(Zelliissl etc .. liekorlvroivpl clle SpankorbkadrUc cier

Lemeinniittigea öezcliMlglliigzzteüe
Ksrlüritd « l. S. l>url»vl»erS8l'slsloil S4ü3. I12S0

^ k»liten 81«
pr»i»««rt o . sorin»ek !w

vrlöZektertslakIungZdväingung
d«l ävr ssvmo!QQb̂ !j?«Q
L»u»r»i-<Zo»vUsedatt -e

ksSlsekisr LMM li. m . d . ff.
Xv .»ruks, Xilrl-^rieöriviizlr. 22

(Lok!,»«» kov«!ellpl»t»)
?vru »l,r. 5157

Ikßl. ssvülkvvt : vorm . L— !2, v»odm! t̂i. 2 —6Hkr .

VSMLNiClAvKplsttoN
6le desre uoä bülixsts

VsvKÄlvvKuNg .
^ecle Clenze sokori liekerbür. 11183

80lZ6eut8ct,e Lujzbsu ^ .- lZ. „ l^oeseti",
Ksiserstr . IK7/I . — ?er spr . U >4.

Oesfentliche
Versteigerung.

Monta «. denS ?. Juli
1921 . na ^nniit. 2 Ul>r,
iverde icii in Äad « n -
itaden bei», ^ tan -
lokal , B ald -«ettr . ?.im ««strage gemä »
8 »73 H . W . Ä . aegen
bare Aaliluna Sffent»
lia, versteigern :

Ein« groSe Bartte
i>e «e Mbmiibel

vestedend in : Sof » .
runde u . e«»iaeTii«»,e.»ocier. Rauchtische,
elektrisch ? Stiinder -
lamp . Desscl .Miische -
vnfsS und »onst ver-
sOiiedeneö.

Besittitiann « eine
Stund « vor d . Termin

Bad«n - Rad «n. den
2t. Juli 1»2 >. SN87a
Biihrle. ^ttichtsiiolliiehn

Vrrsteigernua
demnächst , « nstr. hierzu
nimmt noch entgegen.

Hekck . Auktionator .
Goetliestrake 18 . -« IV9N?

^Visvirltiro k?.üo^8^ -̂ D
Verkrümmung od . Le-
ruksstöruux bosssrn u.
evtl, dsttsa , uns . I
öüed m. 50 ^.ddiläaog. I

j 8 ?nä . 8io uvs 5 ^ oä . I
I forä 8!v vs ü. Î aodu

k'ür R.äoksä ä . l êlos . j
! kuokss vergütet 3 ^ I
>rrsnz! UsnZ!g !. i>s»MSI

Rv.<?o!st,r . 4l . ^9f>0 I
nr Beachtuna !

. «rgröderunsc » u » l>
Berkleiaeruuae« von
Photogravbicn .tn bunter
u . einsarv . AuSsiiljrung.Spezialität : Ein
passen von Bildchen in
Ringe , Ubrenanhänaer .
Broschen. Kolliers und
^ergi . Schmuckgegknstän
de , welche als Geburts¬
tags », Kreundschasts-
Komrnunions - , Werlo
vungs - , HeiratS - , Krie¬
ger ». Oster- . Pfingst- und
WeihnachtSandenkeu in
Krage kommen. Zur An«
icrttgung oviger Bilder
jeder Art u . Größe , ge¬
nügt Einsendung etn .noch
erkennbar. Photographie.
Extrawitnflvewerden be¬
rücksichtigt . — Ringe ,
Bilderrai,men . Kolliers .
Broschen. Ubrenanhäng ..

.welche sitr Einpassen von
Bildchen,n Krage komm .,
weiden unter billigster
Berechnung geliefert .
Schnelle u . promte Er¬
ledigung der Aufträge
Solide Preise und keine
Borschuhzahlung. Pre 's
liste umionst. Blg »47
.. Ebromva" Berlaa
Offenbar « IB .> »»Klag.

Villen landw . Anwesen,
Fabriken , in allen Ge¬
genden Süddeutschlands
t!Wenll . veriW!en
Sie vort « ilbaft durch
8a . Wr .Wnsujein

Filiale : 1NSM
SarlSrube.Saiserallee KS
Größte » Unternehmen
Filialen an allen großen
Plätzen SllddeutschlandS.

Ztl
Preisliste gratis «ni

franko durch
w . IlinsoklonBlechnermeister
KarlSrabe . Herrenftr. S
Telefon 1^79. isa?

, 4>>»l ^spvivn
in d. schilnst. u . nenesten
Mustern . Man verlange
kostensr . ivtnsterb. Nr . 6
Lsbrilli . Tisgier, l. iins !iuri

von
Stickereien

»e/7/ic/ls?' naek ^n^ür/en
aus eisenem

Ol/z'/sc/?. /v/,'s/e 75.

iiiiiiiii » ii» i»»» » »» ii»»»» >>»»»>>>>»>»>>» >»> »» in» ,»»» >»>»> «Iii»?

Elittesöienstordnung am 24 . Zuli.
Evangelische Stadtgemeind«.

S !adtkirch< ^9 : Stadwilar Kämmerer : 1v:
Stadw . Kammever : ?412: Christenlehre , StadtvUar
Kämmerer .

Kleine Kirche. MI: Kindirgottesdienst. Stadt-
Vikar Dr. Klenck : ^ 12 : Christ - nlchre Obcrhowre-
di« 7r Fischer : S : Stadtvikar H Brecht von Mühl¬
burg .

Schloßkirche. 1y : Oberchosprodiger Fischer.
IolianneSkirchc , 8 : SiaÄtpsr. Maher -Ullmann;

V>9 : Chrisienl . , Stadtpsr . W Scftul, : V- 10 : Stadt -
Pfarrer Maycr-Ullmann: 11 : Ehristcnl . , Stadtpsr.
Mayer-Ullmann: 11 : KindergotteSdienst . Stadwikar
Hcun .

Ctiristuskirche . 8 : Stadt» . Merkle : 10 : Stadtpsr.
H ?mmer ; Vt12 : Kinder« otteSd . Stadtv . Merkle.

Gemeindehaus der Weltstadt . 10 : Stadtpsarrer
Schilling: AIS : Christin ! . . Stadtpsr. Schilling.

Lutfterkirche. 8 : Stadtv . Bav : ?410: Stadtpsr.
Waa « : 11 : Kindergottesd. , Stadwsr . W ' idem -' ier.

Turnsaal der Südendschule . 8 : Christenlehre ,
Stadtvsr. Hemmer : >̂ 10 : Stadtv . Heun : AIS : Kin¬
dergotteSdienst Stadtpsr. Hemmer

Städt . Krankenhaus . 10 : Stadvikar Merkle.
Beiertheim. A10: Stadwikar Batz.
DiatonissenhauskapeNc . 10 : Pfarrer Kab : ^8:

Pfarrer Sihler .
Karl-Zsriedrich-GcdSchtiiiskirikx! (Staidtteil Mühl¬

burg ) . 8 : Frühgottesdiensi. Stadtv . Brecht : 5̂lv:
Gottesdienst. Stadwikar Brecht : All : Kindergot¬
teSdienst , Stadw Brecht . — Daxlanden. V- li):
Gottesdienst. Stadtvikar Sick

Evang. -lutft . Gemeinde (Friedhoskavell « . Wald -
hornstratze ) . Vorm. A10: Predigt . Pfarrer Serr-
mann. Nach Schluß des Hauptgottesd Christen !.

Wochen -Gottesdienste.
Kleine Kirche. Donmersta « . 8 : Stadwikar Dr.

Klenck .
Johanneskirche. Donnerstag , 8 : Stadtpsarrer

W Schulz .
Lutherkirche. Donnerstag , 8 : Stavwtr . Wside-

merer.
Bund christlicher Polizei -Beamter. Vereinshaus

Amalienstr 77 . Donnerstag adon-d SA: Andacht
Stadtpsr. Hemmer .

Bibelbesprechuna im Gemeindehaus der Süd>
stadt. Dienstag . 8 Uhr .

^ riin6er 6es »UdevSkrten Littels unä im slleemeinea
Intere85e Ksn6elnä rickte ick suck kier wie vielerorts im
tt^ eI-^ einse8tsussnt. .VVienerNok " . kWNl:li8!r . k
Ze6ev Sonntae vormitta ? vor» 7 I^ tir ad einv
IMIMMUMIIZpreodstuncls

»» IIIIIIUIIII»

gin . — IZerstunxen ll . Leksnälunxen , iiucd iler sctiverstell
I- eiclea , unenteeitlick . LZ8VV2

Hockacktunesvollst

Evang. Smdtmisflon, Adlevstr 23 . AIS: !Nn-
dergottesdienst . Stadtm Lieber : S : Allg . Versamm
lmvg . StaStpfr. Waag: 4 : Jungsr .-Ver . , Frl . Ja¬
kob — Mliiiwo», abends 8A : Bibelst. . Stadtmiss
Lieber . — Donnerstag , abends 8 : Frauengebetsi.
— Kreuzstr . 23 : Sonntag , 11 : Hosfuungsbund: ^
bis S : Niinglinigsvund: 8 : Blaukr̂ uqdersammlun »,

Svangel . Vereinshaus . Amalienstraße 77 . AlS :
Sonntagsschiule : 3 : Allgem . Versammlung. Stadt
missonar Schciirer : 4 : Iungsrauon -Verein: abends
SA : Allg Versamm ! — Montag , abends 7A : Mi»
gendabteU . : abends SA: Blavkr.-Ver . — Dienstag .
4'4 : Bibelst. s. Frauen u . Rungsr. : abends SA :
Bibelbespr. s . Männer u Jiingl. — Mittwvch,
4 : Mariastnmde s Mädchen : abends 7 : Sonntalgs
schulvorbereit : abends SA : Bibel - u . Gebetsstunde.
— Donnerstag , abends SA : All« . Versammlung,
Durlacberstr . 32 : avds . SA : Seaninaristenkränzchen .
— Freitag, abends SA : TSchterverein . — Sams¬
tag . abends SA : GobetSvereinigimg für Männer u.
Junglinge .

Evang . Berein Mr innere Mission a B .. Rhein-
straße 35 . HthS . , Milhlburg Sonntag 8 : Allgemi ,
Verisammlung . — Montag . K: KnMensiunde . —
Mitttvoch , S : MSdÄenstuwde : 8 : Bihelstunde stir
Jungfrauen . — Donnerstag . 8 : Bibslslun.de stir
Jünglinge . — Freitag . 8 : Bibelstunde sitr Männer
und Jünglinge

Katholische Stadtaemcinde.
St . Stephanskirche . Sonntag . Aö : Frühm. : K: hl

Messe mit Goneralkommunion wr die Jllnglings-
kongregation und Jugcndvereine: 7 : bl . Messe : 8:
Singmesse mit Predigt : >̂ 10 : Haiwtgoltesdienst m.
Hochamt und Predigt : A12: Kimdergl0ttes>dienst m.
Predi-gt ; ÄS : Christenlehre für Mädchen : A3 :
Vesper : A4: scierl . Aufnahme in die Jünglings-
kongrogation in der St . Vinzentiuskavelle — Tel¬
ler-Kollekte sür die Jugendvereine.

Alte St. Btiizentiushausravelle Sonntag : Fest¬
seier des hl . Binzen, v . Paul , Station der Ka¬
pelle : A7: hl. Messe : 8: Predigt und levit Hoch¬
amt : A6: Andacht zu Chren des hl . Vinzentius.
— Dienstag . A6: Schluß der Oklav des hl . Vin-
zentlus.

St . Bernharduskirche . Sonntag (Patrozinium ) :
6 : Frühmesse , Gencralkommunion des männlichen
Jugendvercins und des Jungmännervereins : 7:

Äu billigsten Preisen
liefert: SWSa
Kler- « nd Meskllhru ,
ebenso vdtt . Aemii ?«
u . vsiilziicheZwiebeln ,veinr c«, ^ leia»enst« in>
Vandesprod. - Großhdlg ,Bruchsal. Telekon «ü

Bitte aussaineiden .
Unterzeichneter bestellt hiermit die täglich 2 mal erscheinende

Vadische Presse , Karlsruhe
für die Monate August und September .

Bezugspreis , monatlich V.73 einichl. iiullellgebüvr .
Der Betrag ist vom Briesträger einzuziehen.

Siamc und Etand : .
Wohnort:

Ttpase «us Hautaummer !

iesdienst: A3 : scierl . Vesper : 4 : Versammlung des
3. Ordens und Erteilung des päpstlichen Segens
— Kollekte sür kathol . Jugendpflege.

Ludwia Wilhelm-Kranlcnlieim. Sonmtag, 8 : hl
Messe und Predigt

Ltebfrauenlirche . Sonntag , ß : Frühmesse ; 7:
Koinmunionmesse mit Gcn«ra !kommunion des
Jünglings- und Jungmännervereins : 8 : deutsche
Singmesse mit Predigt : A10: Hauptgott̂ sdienst
mii Hochamt und Predigt : 11 : Kindergoites-dienst
mit Predigt : ÄS : Christenlehre für die Mädchen :
H3: Vesper . — Kollekte sür die kirchl . Jugend¬
pflege — Mittwoch : Versammlung der Jünglings-
kongregarion . — Donnerstag : Versammlung der
Männerkongregation.

St Bonisatiuskirckie . Sonntag . 6 : Frühmesse :
7 : hl Messe und Gincralkommunion des christl.
Müttcrvereins: 8 : deutsche Singmesse u . Predigt:
>410: HauvtgotteSdiensl , Sochamt u . Predigt : A12 :
KindergotteSdienst und Prodigi : 2 : Christenlehre
sür die Mädchen : A3 : Andacht zum guten Tod u.
Segen : 3 : Versammlung d . christl. Miincrvereins.

Kollekte sür die Jugendvereine.
St. Peter- und Paulsltrche. Sonntag . 6 : Früh¬

messe : Monatskommunion der Jrmgsrauen mit Ge-
neralkommunion der Jungsrauenkongregation. des
Dienstboienvereins und des St . Agnesvereins : A3:
Z: deutsche Singmesse mit Predwt : A10: ?? >.'stgot-
tcsdicnst zum Jugendfonntag mit Predigt und
Hochamt ; Al2 : KindergotteSdienst mit Predigt ; 2:
Christenlehre iür die Mädchen : A3 : Vefper ^
Kolleki? für die Jugendpflege — Dienstag : St.
Annafeier sür den Mlltterverein: 7 : deutsche Sing¬
messe : abends 8 : Versammlung mit Predigt , An¬
dacht und Segen

St . Michaelslirche (Be '.ertheim ) . Sonntag . K:
Beichtgelogenheit : A7 : Friihmesse mit Genc¬
ralkommunion der Männer u . Jünglinge , insbes.
d . MännerapostolatS: 8 : Singmesse mit Predigt:
^10 : Hochamt mit Feswredigt: A2 : Christenlehre
für die Jünglinge : 2 : Bittandacht um Regen
Kollekte stir die Jugendpflege.

St . NU - lauskirche (Rüppurr) . Sonntag , e—7:
Beichfgelegenbeit : 7 : Frühmttse mit Mneralkom-
munivn des Mlliiervereins : S : Amt mii Predigt:
Kollekte für die Jugendpslege: 2 : Versammlung d ,
Müttcrver ins (Patrozinii 'imsf ' st Sank! Ann") mit
Predigt und Segen . — Dienstag (Anna- Fest ) ; 7:
best , hl Messe für den Müttirverein.

St. JosesSkirche iG'" nwin^ . Sonntag . ^—7:
Veatchgelegenbeit : 7 : Frühmesse mit G ner -̂ kom -
munion kür den Jugcndvcrein und das Männer-
"postolat : A1V: seierl . Sochemt mii Predigt und^« crkollckte stir die kathol Ji'gendi «h?: ll bis 12:
Stisti 'nnsratsw5 !il : 2 : Andacht zu ehren des i 'l.
Bernhard. Markgrafen von Baden: 6 : Rosenkranz
in der Kapelle .

Nlt-k"«hol . Stadtgemeinde (AiiserstehunaSkirche).
>̂ 10 : ^ ' Utschez Hochamt mit Predigt . Staidwk .
Kaminski .

^ lonSlir^e der S« Gem "«nk»"'t . B îerth imer
Allee 4. Vm A10: Pred .. Bisch . Heinmiller: All:
<Nndergottesd. : naelnn. A4 : Pred .. Pred Kleneri :
A5 : Jnngsrauenver. — Dienstag abends 8 : Ge-
betSv r̂s ^mmlung. — Mittwoch, abds. 8 » MSnner»
und Jüngl .-V ?r . -- DondnerStag, abds . 8 : BiSelst

— Mühlbiirg Hardlstr . S : Sonntag , abds 8: Pre¬
digt . — Mittwoch abends 8 : G 'b >svers?mml"na

Neunpostol sche G .m : inde . Gartenstr . lks. Got-
»cs>dienlte : Sonntag vorm . SA . nachmitt . 4 Uhr ;
Miitwoch abends S Uhr.

llemrick ^ ckmitt , M
I>II» „ lI» I» I» » » » " « " I» " " " " ,» " " I» lIN>̂

US ^ T

V « i »i »eRLs < ts « lLe
so )üre < t . ^ ,

Z Le/ ^e / ül" c^re Wcr/c/l « -

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie ,
Schönschreiben ,
Äunö . christ B37SSS
erteilt bei schneller «nd
gründlicher Ausbildung
» ni> mäßigen Preisen

Lehrer 8trauß ,
Krsnenstr . IS. III.

Tage « - und Abendkurse
Ihr Paßbild

in wenigen Minuten
nur im VS0I

Pi>otoar . »At«lie».
Serrenstrai -e »8.

TasFreiblirgerTilkblat
amtliches VerkiinöungS
biaii iu Froidura i»
B -eisaau bringt Ihre ,
GeschäsiSanzeigen siche¬
ren Erfolg . 2770i

W Flickerin
nimmt noch Kunde» an .

Angebote unt . B1830S
an die .Bad . Presse".

Kuk 's
Spezialitäten zur Her¬
stellung eines guten Ge¬
tränkes sind weltbekannt.
W '

z keMIiMiM Mi! Mleo
,u K0 Liter ^ SI .S0
. 100 . . 42 K0
,. 15» „ „ SS.7Ü

Mit Süßstoff kosten die
100 Literg.— mehr.

Iiui'8 ltUN8ll1MlgN8Sl !
mit Heideibeer -ulatz und
I7N » Süßstoff
Flasch . zu 1»tt Ltt . ^ ^8.-

. . so „ , 2-j.-
kiui

'
8 IiUN8 !MII8tgN8St?

mitHeidelb ?erzusgtz ohneSüßstoff
Flasch . zuliiii Liier ^ 40 -

. . bU . . 20.-
Kation Rufs getwllineie

Aepscl nild Zutale»
PakerezullM Litern 42 .50

.. .. SN . . 21 .50
Mit Süßstoff kosten diese

Pakete ö.— mehr,
lassen Sie sich eine Bro -
s-türeüber meineSvezia -
iitäten kommen. — Bieie

Anerkennungen .
kiobkl't kiuf , ^ttlisilien

Heidelbeer - Versand.
Ni « derlaaen inKarls ul>e :E Trudle Na -diolaer
Drogerie. Augarien -
straße und Emil »iuf,
?>ork iroße.
SM.W a s » s>W

P>>p«<tnn mit ^pincisi-r l VSSt-II unkt K^ijesu-
Ii8c:kem Druck in all.
t >rälZsn . Oi.st - unci
pr»ull0iimiii,ivn kür
ttklnct - u Xisttbeirisd
Kauken Sie sm iil-s on
unct diilisstsiiunä Ks-
stsitvn liiere euts
sotion bsi cl. t>pc>̂ i» !-
Isbrii? lür mnilernsliell^rsimssekinen

,1. l >Ikl !«» hao !,vr
Liiknv , Vaselinen- »
ksvrik , l-'ppinLvo 3S i

t ! 'a>leii>

nac/l //aase
MM- ^V/-. Z6

»c/l /.aß«? «nsm

7ele/on /S4S sVlvreimstt '. ^4

in emaill ert . u . lackiert. Ausführung , kombinierte ,i.̂. . . . rt . u . laatert. »lusiunru^ g . ioms,n,erie
Gasherde. Gas - Nack- «nd Grillavvarate. Hotel -Sero ^ ^^
Spiilkiichen- tSinriciitungen, Emaille - und Kuvicrwafser
Anerkannt erstklassiges Fabrikat . Staatsmedaille und erste

Borteilhasie Preisftellnng « . Lieferungsbeding »» "««-
HHMbrik Ksrl
Karlsruhe i . V.

^S ?aatsmeda^lle
"und erste

t. Lieferungsbedingunar » - , .
KSHi 'eisei ' M - E. Koepsz,

'
Hcrrcnstr . 44. Teleso» ^

«erden rasch uud I- nber «» ae >F5.""

1 , S. ». 5 und 7 Tonnen , teilweise fahrbereit und unr«
pariert , mit fast neuer Vollgummiberetfuna geiam >°
beste deutiche Marke» , neueste Modelle . Kardan - un »
Kettenantrieb . Die Preise sind für Wagen « it Eisen
derei «na Mt. 1U — l !,«»».- . mit Gummiberei u««
Mk. tS— 30t «»«.— pro Stlick. Interessenten werden uw
persönliche Besichtigung gebeten, da eS sich absolut uv>
ein ausnahmsweise günstiges Angebot bandelt.
Auwpark Garbaly ^ Mainz »

Bingertor . ^ Telefon 1S4S.
Antopart Garbaty , ßttlin»Haltostt

Katharinenftraße 2S/26 .

Ireibkimen

' «ut
^

erkalten ).
^te .er iam

»lsnaiLös likieer von iider
tjreiteo bis tZlS m.

ttoliri'emzclieibsn.Vsrb nclel', siiemsnnscksett !.
— I-seerbesuok erbelsn . — 1̂012»

Lsssir » S L «? .,
Telephon Xr SIS . " 7.-it>rin ?eriIr» lis S.

Ävictalibctlen
Itahldrahtmatr .. Kinderbett,
dir an Prio , kotal. frei
LiÄl.i>i»!ie!!s!i?i!l 8lill i ?illl?.^ tlliZ

Braun alasierte
Einmach . öpfe

ca . 15i00 Liter
F » iei>rich >eider Fabrikat

Wo sagi Äir . ^ubla die
ÄelchäsiSst . d. Bad .PreNe.

» - a ! ^iisso llviävo . »sä !
Ukr Nöllg ksuzlkgltkl'

„22 0rtZ» l>i,s " o . l<.
c rkitit >ZIs I?üsls ju?s 6 ° dic>n
nüill '.'t >ve Ks Normen , r^ ilu ^iei t
u voils l în <z verd 'll k s?rsueo -
i'^tiioii als ctie des s ürl oiu ^«
l >en Osmsn viirwsleos smp-

.oklvo . Î it ^2lSl
ttiZitdaltzr ^ ? 17!

sotrilLvll dociiinoaorli» I'lxnr./ u beniesten ciurod Korsetl «e-
svdnlt ? elL tje^usdlzusuen vvei-

cn ^ . .^ii --t>abr kaoteii
2! <»opprltzc , Oautzi »Zc Zürxler
r»oii»«»tt (^VilrttbL .) I'ernzpr . I>Ir. ZZ .

n. nov ->rd !mw°" ^

ßZiZlleW
Weich - u - Ha//

'
«v ß s

'!
Qual..
billigst.

Alt .
W °r. K

MK
l>öchstcm 'L >- Ilv ' i
aeaenliv̂ L^^L.
aeaeniiu

ZÄ'
.
' SsO ?

'
Umzug ^

kiie^Ktz
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